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23241 Gegründet 1852 .Auflage : 8000 . Anzeige » :

Expedition : Langgasse 27 .

Mittwoch - eu 21 . JanuarF17 1885

MA
Ruller ,

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

- meliti
23178

und aui
L 23192

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postausschlag oder Bringerlohn .

22821
- Diech

2334«

S » ente Mittwoch den 21 . Januar wird auf der

ty Freibank Ochsenfleisch das Pfund zu 50 Pf . verkauft .
Der Verkauf beginnt um 8 Uhr Vormittags .

Der Schlachthaus - Director .
'

Michaelis .

Mädchen ,
erfahren

AdelhA
23285

: n Haut : ^630

- S pr Heute
-

Wg
ht KichKich Vormittag S ' /» und Nachmittag 2 Uhr anfangend :

23059 Versteigerung von Möbel , Kleidern , Weißzeug ,
n , und «

23247

23402

Zchnhen , Stiefeln , Glas und Porzellan rc . im Auctions -
iaale 8 Friedrichstraße 8 .

2 a . 2351;
Exp . 23ä

ucht SZ

Ottilie Wigand ,
Malerin und Inhaberin eines photogr . Ateliers ,

57 Taunusstrasse 57 .

380 Ferd . Müller , Auktionator .

Specialität .

Miniaturen auf Porzellan n . Elfenbein gemalt .
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie auch nach

Photographien .

Anerkennungs - Schreiben über Aehnlichkeit und
künstlerische Ausführung von Seiner Majestät dem
Kaiser , Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Nassau und
vieler anderen hohen Persönlichkeiten .

Neu ! Mignon - Photographien ,
ids Gratiilations - oder Visitenkarten , elegant aus -
gestattet 5 Mk . 50 Pfg . das Dutzend . Alle anderen Grössen
wn Photographien in vorzüglicher Ausführung . C o p i e n -
' ergrösserungen nach neuester Methode .

1. 23428

les
■23429

) Mm -

Nädchm .

ur Ml - '

228281

welches»

Hausariii ;

aitiumete
234«

i Mädch»'

weiß s

$> Ta »
23®

jt GO
2346

Zeug« Bei obiger Versteigerung kommt noch 1 Stück eines hochfeinen
dem M Fuchspelzes zum Füttern eines Mantels , 1 Parthie Filzdecken
xp . 23228 faßend für Gärtner ) , sowie 1 eleganter , sehr bequem einge -
hes W v richteter Krankensessel zum Ausgebot .

Marie Kuefeli Wwe . ,

t für * \ Mauergasse 12 , Parterre ,
ldung 5 LL im Sticken von Monogramms , sowie einz .
is läM ' ^ itabeu bestens empfohlen . Auch können daselbst einige
?cks - i' ' ^ Mädchen das Weilliticken erlernen . 23669

e ,

46 . 23Ü

tut . 22® i

, 4 / 2351

^ e48 . 2288

$ r . q
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^ ettfedern und Daunen ,
Dber - und Unterbetten , Plumeaux , Kissen ,
Schlafdecken , Steppdecken gebe , wegen Woh -

Weranderung , zu und unter Einkaufspreisen ab .

g ^ Friedr . Rohr , Bahnhofstraße 20 .

(feilte und nöthigenfalls morgen
wird Römerberg 14 I . Qualität

Mdfleisch per Pfund 50 Pfg . aus -

>!kh - UeN . 23642

Loeal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag den 24 . Januar Abends präcis
8 -/2 Uhr : Vortrag des Herrn Lehrers Kappler in dem
Gewerbefchulgebäude über „ Die Lahn und ihre
nächste Umgebung von Weilburg bis Oberlahn¬
stein "

, wozu die Mitglieder des Vereins und deren Ange¬
hörige freundlichst eingeladen werden .
101

_________________ Für den Vorstand : Ehr . Gaab .

Männergesang - Verein
„

Concordia
“

.

Dienstag den 27 . Januar er . Abends 10 Uhr :

2 . ordentliche General - Versammlung
im Vereinslocale (großer Saal )

„ Zur Stadt Frankfurt "
, Webergasse 37 .

Tagesordnung :
1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
2 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein
87

___________________________
Der Vorstand .

Römer - Saal .

Heute Mittwoch den 21 . und morgen Donnerstag
den 22 . Januar Nachmittags 5 Uhr :

Kinder - Vorstellung '

unter Leitung des Herrn Skladanowsky und Söhne .

Schneewittchen
und die sieben Zwerge .

Hierauf : „ Stille Nacht , heilige Nacht “ .

Kassenöffnnng : 41/ » Uhr . Anfang 5 Uhr .

Preise der Plätze : Nummer . Sperrsitz 60 Pf . , Parquet 40 Pf . ,
Seiten - Parterre 20 Pf . Erwachsene zahlen dieselben Preise .

Billet - Verkauf von 12 — 1 Uhr an der Kasse . 23573

Hotel Victoria .

Morgen Donnerstag den 22 . Januar :

Großes Carneval - Concert
,

ausaeführt von der Capelle des Wiesbadener Musik - und

Gesang - Vereins unter Leitung ihres Dirigenten des König ! .
Kammermusikers Herrn C . Hch . Meister .

Entree 30 Pf . Anfang 8 Uhr .
NB . Als ganz neue , humoristische Potpourri

' s werden zum
Vortrag kommen : „ Nur immer gemächlich

" und „ Hocus pocus
“

,
sowie eine ganz hoch - fein - komische Composition : „ Der Letzte in
der Wirthschaft zur letzten Thräne

"
.

Programm und Lieder an der Casse .
_____

23652

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an ,
Seegras -Matratzen zu 10 Mk ., Strohsäcke zu 6 Mk .
zu haben . H . Beinerner , Michelsberg 22 . 23658
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Montag de » 36 . Januar 1 . I . Morgens » Uhr

läßt Karl Igstadt zu Dotzheim in ferner Behausung nach¬

folgende Gegenstände öffentlich freiwillig gegen gleich baare

Zahlung versteigern , als :

2 Pferde (schwarze Stuten ) , 5 Jahre alt , 3 hoch¬

trächtige Kühe , 3 Rinder , 2 Zuchtschweine , 20 junge

Hühner , 5 Gänse , 2 doppelspännige Wagen ( ein neuer ,

schwerer und ein leichter ) , 1 Karrn , 2 Psuhlfässer ,
3 Pflüge , 1 Egge , 1 neue Walze , 1 Dickwurzmühle ,
1 Windmühle ,

"
1 Hebelade , 1 Grube Dung , Heu ,

Stroh , Dickwurz , 2 Klafter buchenes Holz , sämmt -

_________
liches Pferdegeschirr u . s . w . ____________________

23594

KistciWschiist von Carl Brass , Ncngassc 14
,

empfiehlt Wein - und Packkisten , leichte Postkiftchen
u , a . m . bei prompter , billiger Bedienung . 23193

Feinsten Astrachan - Caviar
empfiehlt ________

J . M . Roth , große Burgstraße 4 . 23653

la frischen Salm im Ausschnitt 3 Ml . , la ritff .

Zander per Psd . 1 Mk . , Hecht und Karpfen 1 Mk . , fr .

feqm . Schellfische per Pfd . von 30 Pfg . an , Cabliau ,

Brad . Sardellen , Räucherlachs , Aal , Nürnberger

Ochfenmaulfalat re . empfiehlt die
,

23671 Nordfee - Fifchhandlung Grabenftrape 6 .

Erbsen ,

Linsen ,

Bohnen ,

Damen - Mäntel , billig verkaufen bei

23608 W . Mum , Metzgergasse 30 .

Ein schöner Masken - Anzug ist zu verleihen kleine

Schwalbacherstraße la . _ __'
Eleganter Domino billig zu verleihen Neugasse 4 , l . r . 23619

Mehrere elegante Damen - Masken - Anzüge sind preis¬

würdig zu verkaufen . Näheres Expedition . 23604

Ein eleganter Damen - Masken - Anzng zu verkaufen

Jahnstraße 8 , Parterre . _____________________ ^ 596

Tafelklavier , ein sehr gut erhaltenes neuester Eonstructrou ,

billig zu verlausen Häfnergasse 3 , 1 St .   23219
Ein zweischläfiges Deckbett und 3 Kissen , wenig gebraucht

billig zu verkaufen . Näheres Expedition . 23638

Eine vollständige Laden - Einrichtung für Kurzwaaren

und dergl . zu verkaufen Schulgasse 4 , Hinterhaus . 18706

Bordeaux - , Wein - und Bierflaschen sind zu verkaufen

Adelhaidstraße 39 . __ __
23598

G " l breinetten zu verkaufen Nerostraße 14 ._______
23647

0 ^
* Eis

Dietenmühle .

wird wagenweise preis¬
würdig abgegeben an den

Eisweihern hinter der
23632

Die Trakehner Rappstute des Lieutenant

Hugo , gefahren und geritten , ist wegen Ab -

faPRg commandirung des Besitzers nunmehr für den äußerst
( \ IV billigen Preis von 650 Mk . verkäuflich . Näh .

beim Feldwebel Kirsch in der Artillerie - Kaserne . 23650

Gute Gartenerde
-kann gegen hohe Vergütung abgeladen werden Ecke der

Kapellen - und Emilienstraste . 22764

Schutt und Erde Emserstraße abge¬

laden werden . Näh . Walkmühlstraße 6 . 23637

Hiermit die traurige Nachricht , daß es Gott dem All¬

mächtigen gefallen hat , unser unvergeßliches Töchterchen,
Anna Jeck , nach kurzem Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch den 21 ,

Januar Nachmittags ls/a Uhr vom Sterbehause ,
Schwalbacherstraße 27 , aus statt .

23628 Die trauernden Hinterbliebenen .

Ein Cylinder - Bureau , Buffet mit Marmorplatte ,
großer Spiegel mit Trumeau , Tischchen , Stühle , Spiel¬
uhr , ein zweithüriger Schrankaussatz , Bilder , Uhren m,,
Alles in Nußbaumholz und wenig gebraucht , wegen Mangel
an Raum zu verkaufen Oranienstraße 22 , Parterre . 2M

Umzugshalber ein fast neues , großes Sopha zu verkaufe
Anzusehen von 11 — 12 Uhr Geisbergstraße 21 , Part . 23630

Spanische Waud billig abzug . neue Colonnade 28 . 2M

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . 9l^ acb ^üIfe<

stunden z . erth . Beste Referenzen . Mäß . Honorar . N . Exp . 8W

SO — 31,000 Mk . als erste Hypothek auf ein neu erbauter

Haus zu leihen gesucht . Offerten unter Z . A . 20 baldigst
bei der Expedition dieses Blattes erbeten . 2M

extown, |
’

u n cle n dc .

Verloren am Sonntag Nachmittag ein Ohrring mit schwarzer
Emaille . Abzugeben gegen Belohnung Röderallee 20 , Parterre.

Am Samstag wurde auf dem Maskenball im Curhause ein

Opernglas verloren . Gegen 3 Mark Belohnung abzugeben
in der Expedition d . Bl . 23581

Eine weiße Hündin zugelaufen Langgasse 23 , Stb . , P . 23686

Gesuche :

Für eine junge Dame der höheren Stände wird zum 1. Wil >

in einer durchaus gebildeten Familie Pension gesucht . Ofser»

unter J . 120 in der Expedition d . Bl . abzugeben .

Gesucht sofort eine kleine , möblirte Etag(

bestehend aus 4 Zimmern , Küche und 2

dienten - Zimmern . Offerten unter W . E . 5000

an die Expedition erbeten . ®

Angebote :

Friedrichstraße 14 gut möblirte , freundliche Zimmer, «

Wunsch mit Küche , gute Lage , zu verm . Näh . 2 Tr . h . j» ;

Marktstraße 14 , II . rechts , ein großes , möbürtes Zm «

mit oder ohne Pension zu vermiethen . r ®

Ein leeres Frontspitz - Zimmer auf 1 . Februar zu vermiet ? '

Näh . Karlstraße 17 . J .

Ein geräumiger Laden mit Ladenzimmer ist zu verm »

Neugasse 11 .
' ®

Wohnung
von 6 Zimmern , Alkoven , Küche , Speisekammer , 3 MansM

Keller , Balkon , herrliche Aussicht , beste Luft ,

per 1 . April zu vermiethen . N . Kapellenstraße 63 , Pari

Ein freundlich möblirtes Zimmer für 15 Mk . zu verm

Näheres Expedition . . ,
Ein gut möblirtes Zimmer und ein möblirter Salon mn « »

zimmer zu vermiethen . Näheres Platterstraße 1 b , P

bei Wotlmerscheidt .

Eiskeller , A
ca . 180 Doppelspänner - Wagen mit Eis ha »

unter günstigen Bedingungen zu verpachten .

G . A . Lehmann , große Burgstraße 14 .

( Fortsetzung in der Beilage .)
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Dotzheim .

Herzlichsten Glückwunsch der „ Amalie Beiz “
,

-Eie unserem Freunde „ August Rossel “
zur

Doppel - Geburtstagsfeier " !

„Amalie " hat Geburtstag heute !

Dem „ August
" pocht das Herz vor Freude !

Und seine Freude wird erhöht ,
Weil urkundlich geschrieben steht : —

Daß auch „ ihm " dieser Tag das Leben ,
Und „ ihm

" — „ Amalie " — ward gegeben ,
Die ihm auf seinem Lebenspfad
Zur Seite stehe — früh und spat !

Besiegeln mögen sie auf
' s Neue !

Heut
'

ihre Liebe ! ihre Treue !

Und immerdar auf ihrem Thun
Mög

'
Heil und Glück und Segen ruh

' n !

23593 W . Sch . W . S . F . W . W . H .

QHendt / tuvcl

Personen , die sich anbieten :

Kme tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer
dm Hause Näh . Hermannstraße 10 , l St . rechts . 23617

W
” Eine Restaurationsköchin sucht Aushilfstelle .

NEHäfnergasse 5 , 2 St . 23676

Für ein anständiges , junges Mädchen von außerhalb wird
auf 1. Februar eine Stelle in der Haushaltung gesucht . Näh .
Mnsiraße 70 , 2 Treppen hoch . 23626

Herrschaften u . Hotelbesitzer erhalten für gleich u . später tüchtige
Dienstboten durch A . Fckchhorn , Schwalbacherstraße55 . 23614

Lin Mädchen vom Lande wünscht in einem Hotel oder
Herrschaftshause das Kochen und die Führung des Haushaltes

« taten . Offerten unter H . M . 14 an die Exp . erb . 23606
Lim gesetzte, bürgerliche Köchin sucht auf gleich Stelle oder

ÄMWelle . Gute Atteste können vorgelegt werden . Näh .
SchwMcherstraße 55 , Parterre links .

'
23614

Mtes , gewandtes Herrschafts - Hausmädchen und ein
juf empfohlenes Kindermädchen empfiehlt zum baldigen Eintritt

Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 23662

, ™ anständiges Mädchen , welches etwas Hausarbeit über -
mmt , nähen und bügeln kann , auch einen Cursus int Maaß -

nyett und Zuschneiden von Kleidern durchgemacht hat , sucht
Mnde Stellung . Näh . Schwalbacherstraße 14

'
, Mansarde . 23664

wie gesetzte Bonne , Norddeutsche , mit mehrjährigen Zeug -
Mn , auch sprachkundig , sucht Stelle ; dieselbe würde auch eine

t m angehende Jungfer annehmen und ginge auch mit
«Meisen . Näheres Expedition . 23665

, ®J! öraves , fleißiges Mädchen aus anständiger Familie , in
eer sembürgerlichen Küche , sowie in allen Zweigen der Haus -

Mng uno Handarbeiten bewandert , sucht Stelle . Näheres
Aramstraße 11 , 1 Stiege hoch . 23661

rae Bonne , welche französisch spricht , sucht sofort (auch als
^ ^ mnädchen ) Stelle durch Frau Stern , Kranzplatz 1 . 23645

un Mädchen , das alle Hausarbeit versteht und bürqerl . kochen
W , sucht baldigst Stelle . Näh . Römerberg 1 , 3 St . 23649
®nt gesetztes , gebildetes Fräulein , in der Erziehung und

,pe der Kinder , sowie im Haushalt , Küche , Wäsche re . er »
»TO unb vorzüglich empfohlen , sucht bald entsprechende Stelle ,
« st durch Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 23662

üutes Dienstpersonal vlaeirt

Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 23672
Gutes Herrschaftspersonal empfiehlt und plaeirt

das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 23676

fiwru etln lnnges Mädchen wird Stelle gesucht bei einer kath .
zur Erlernung der Küche und des Haushaltes . Lohn

Yuichi beansprucht . Eintritt nach Wunsch . Gef . Offerten
s - 37 nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 23648

°/aves Mädchen mit 2 - und 3 - jährigen Zeugnissen sucht* “ e Mädchen allein . N . Metzgergasse 21 , 1 St . h . 23668

Ein junger Bursche sucht Stelle als Ausläufer oder sonstige
Beschäftigung . Näheres Häfnergasse 16 . 23615

Personen , die gesucht werden :

Gesucht für gleich eine geübte Kleidermacherin , sowie ein

ordentliches Lehrmädchen . Näh . Exped . 23602
Eine tüchtige Rockarbeiterin wird für dauernd gesucht

Louiseuplatz 7 .
'

23624
Eine geübte Taille n - Arb eiter in wird für dauernd gesucht .

Näheres Faulbrunnenstraße 4 . 23646
Eine Weiststickeriu wird in ein Privathaus gesucht .

Näheres Expedition . 23660

Bügelmädchen für ein Cur - Hotel s . Ritter ’ s Bur . 23662
Ein ehrliches , braves Monatmädchen kann sich melden

Louisenstraße 16 . 23631

Für einige Stunden des Tages wird auf sofort ein Mädchen
zur Aushülfe bei den häuslichen Arbeiten gesucht . Näheres
Mainzerstraße 6 , II . Gartenhaus , Bel - Etage . 23625

Dienstmädchen mit guten Zeugn . gesucht Kirchgasse 25 . 23635

Dienstmädchen , arbeit zum 1 . F ^ruar
gesucht in der Gewerbeschule . 23621

Ein durchaus zuverlässiges Mädchen , welches die Hausarbeit
gründlich versteht und etwas nähe « kann , sofort gesucht . Näh .
in der „ Mainzer Bierhalle "

, Mauergasse 4
'
. 23643

38MHE * * * Gesucht mehrere feinbürgerliche Köchinnen
für hier und auswärts , 2 Zimmermädchen und

ein starkes Hausmädchen , sowie ein junger Diener (Aushülfe )
durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 23676
/ Xt ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug --

nisten , welches bürgerlich kochen kann ,
große Burastraße 7 , 2 Stiegen hoch . 23610

Ein Mädchen gesucht Moritzstraße 20 . 23605
Ein Mädchen für sofort gesucht Ludwigstraße 7 . 23599
Ein braves Dienstmädcheu , das kochen kann , per 1 . Februar

gesucht Röderstraße 31 . 23597
Ein braves Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Dotzheimerstraße 48 , 1 Treppe hoch . 23673
Ein Dienstmädchen gesucht . Näh . Adlerstraße 31 . 23670

Gesucht in eine kleine , f . Familie ein Mädchen ,
welches die Küche versteht , gegen guten Gehalt

durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 23676

Gesucht ein Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann ,
in eine kleine,Haushaltung . N . Hellmnndstraße 7 , Part . 23651

Gesucht feiitbürgerl . Köchinnen , tüchtige , gesetzte Mädchen als
allein und starke Hotel - Küchenmädchen d . Ritter ’ s Bur . 23662

Gesucht nach Holland (Haag ) eine gntbürgerl . Köchin , 25 . Mk .
monatlich , Reise frei d . Dörner ’ s Bur . , Metzgerg . 21 . 23668

Ges . eine perf . Köchin nach auswärts , 3 Hotelzimmermädchen ,
ein feines Hausmädchen , ein Mädchen in eine kleine Familie ,
3 Mädchen für allein d . Linder ’ s Bur . , Faulbrunnenstr . 10 .

Ein anständiges Mädchen für Küche und Hausarbeit mit
guten Zeugnissen zum 1 . Februar gesucht Taunusstraße 38 ,
1 Strebe hoch . 23655

Schulgasse 10 wirb ein einfaches Mäbchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht . 23623

Gesucht 1 brgrl . Köchin , 1 Hausmädchen , kath . , in den Rheingau ,
1 nettesLandmädcheu d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 23614

Junger Buchhalter für Hotel und ein Patissier als
2 . Aid gesucht durch Ritter ’s Bureau , Webergasse 15 . 23662

Für zwei Stunden gewöhnliche Hausarbeit ein zuver¬
lässiger Manu ober eine kräftige Frau gesucht . Offerten unter
A . 92 an bie Expedition d . Bl . erbeten . 23641

Tapezirer - Gehülse gesucht . Nur solche , welche tüchtig in
Polsterarbeit find , wollen sich melden .

Moritz Herz , Faulbrunnenstratze 10 . 23657
Zwei mit guten Zeugnissen versehene Küferburfchen

finden m einer Weinhandlung am Niederrhein gute , dauernde
Stelle . Näh . Louisenstraße 2 .

'
23600

Ein braver Hausbursche zum 1 . Februar gesucht bei

, , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 . 23627
Emen jungen Hausburschen s. Wintermeyer , Häfnerg . 15 ,

(Fortsetzung in der Beilage .)
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Großer innnillrrkaiii
bei

Hamburger L Weyl .

Handtücher (Hausmacher ) .
per Meta

Grau und weiß Halbleinen la ...... 0,35 Pi,
Kuchen - Handtücher ( Reinleinen ) in verschiedenen

Dessins ........ 0,40 — 50 „
Stuben - Handtücher (Reinleinen ) schwere Qualität 0,50 „

Schwerste Hausmacher Waare ....... 0,60 „
50 Ctm . breite , beste Qualität . . 75 , 85 u . 1,00 ,,

Große Posten abgepaßte Küchen -Handtücher das giijt

Dutzend von 2,50 bis 6,00 Mk .

Damast -Handtücher jeder Art .

Tischzeug .

Tischtücher ( Reinleinen ) ......... 1,30 Pi .

„ (Halbleinen ) fein und groß . . . . 1,50 „

„ (Reinleinen ) fein ....... 1 2,00 ,
„ schwere Qualität ....... j 2,00 ,

„ prima div . Qualitäten 2,50 , 3,00 bis 5,00 „

Ein großer Posten prima Tischtücher ohne © erbiete

äuherst billig .

Damast - Thee - und Tischgedecke in allen Preislagen .

Große Posten Betttücher ohne Naht , reichlich groß,

das Stück zu 3 . 50 , 3 , 3 . 50 und 4 Mark .

Halbleinen (Hausmchci ) .
per Meter

75 Ctm . breite , gute , kräftige Waare . . . . 0,50 Pf .
82 „ „ „ ,, „ . . . . 0,60 , ,
82 „ „ schwere Qualität 0,65 „
82 „ „ mittelfeine Waare ..... 0,70 „
82 „ „ „ und feine Waare 0,75 u . 0,80 „

Reinleinen (Hausmachcr ) .
per Meter

82 Ctm . breite , schwere Waare ...... 0,75 Pf .
82 „ „ dicht geschlossene Qualität . . 0,85 „
82 „ „ I . Flachsleinen ...... 0,00 „
82 „ „ I . Flachsleinen mit rundem Faden

das Beste dieser Art . . 1,00 „

Betttnchleinen ohne Naht
( Hausmacher ) . per Meter

150 Ctm . breite , schwere Halbleinen . . . . 1,10 Pf .
160 „ „ n „ . . . . 1,35 , ,

160 „ „ mittelfeine „ . . . . { J ' fo "
160 „ „ Reinleinen . 1,50 , 1,70 und l

'
so „

Großes Sortiment Flachsleinen mit rundem Faden , 160 bis

165 Ctm . breit , das Beste dieser Art , Mk . 2,00 — 2,50 p . Mtr .

*
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Der Grundsatz der Firma , „ nur reelle und gute Qualitäten zum Verkauf zu bringen
"

, -N

der geehrten Kundschaft selbst zu diesen

„ ganz außergewöhnlich billigen Preise «
'

bei den Einkäufen die beste Bürgschaft .

Hamburger L Weyl ,

Ecke der Marktftratze und Neugasse . *
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Expebitiour Sanggaffe § ko . 27 . OeiLe 8

IT Specialität schwarzer Seidenstofte
,

"
W

classisch edler Qualitäten ! -
WM

Von einer der ersten , renonnnirtesten Seidenwaaren - Fabriken ist mir der ausschliessliche Verkauf ihrer anerkannt
vorzüglichen , schwarzen Seidenwaaren , welche in Qualität die denkbar grösste Haltbarkeit bieten ,
übertragen worden . Ich offerire dieselben zu streng vorgeschrieb . neu billigsten Fabrikpreisen , die auf jedem
Stück verzeichnet , und dürfte kaum vmi zweiter Seite eine so überaus günstige Offerte gemacht werden können . Oer
Einkauf von schwarzen Seidenstoffen ist reine Vectra iienssache . ich bemerke deshalb , dass wir trotz der niedrigen
Preise , geringe , nur tür ’s Auge fabrizirte Qualitäten , überhaupt nicht führen !

23613 Seidenwaaren - Fabrik - Depöt C . A . Otto , Wiesbaden . 17 Taumisstrasse , I . Ftao -e .

Schluss - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe.

Bis Ende d . Mts . verkaufe den Best meiner Waaren zu Jedem annehm¬
baren Preise und mache ganz besonders auf nachstehende Artikel aufmerksam • Jfömiir
woUene Bettdecken , Steppdecken , Reisedecken

, sowie Manilla -
stofte , Mobeidamast und Mobeirips , weisse Vorlianffstoffe Mohs 1
Cretonne . Matratzendrell , Barchent , Bannenkoper und

’

Inlett
Teppichstoffe und abgepasste Teppiche .

’

Eiserne Bettstellen für Erwachsene und Kinder , Seegras - und Rosshaar¬
matratzen , dergl . Keile , Kissen etc .

Beruh » Jonas
, Langgasse 25 .

23033

V Bekanntmachung , le
Morgen Donnerstag den 22 . Januar

'

Vormittags
10 Uhr anfangend , werden im Auctionssaale

8 Friedrichstrasse S
100 Stück Bett Kulten , Pferde - nnd Bügeldecken

in verschiedenen Warben und Gröhe «

iffMch gegen gleich baare Zahlung versteigert .

380 Berd . Müller , Auctionator .

«k Morgen Nachmittag : Zielmng I
Lotterie zur Unterstützung der Kunst , 10,000 Loose I

« . 10,000 Gew ., Original - Loose ä 1 M . ( 11 St . 10 M .) I
"°ch zu haben . 23667 I

Fallois , Haupt - Debit 20 Langgasse 20 . |
Hotel Trinthammer .

23603

Leute Abend : Metzelsnppe .

reiner Bienenhonig , Mira -
" men - Marnielade , geinischtc Marme -

lade , Apfelgel « e , Rübenkraut
MPstehlt in vorzüglicher Qualität

2ofi1a
Adolf Wirth ,

Ecke der Rheinftraße nnd Kirchgasse ,

Kochkunst - Ausstellung ,
Berlin ,

Blooker
'

s holländischer Cacao
Goldene Medaille

*-
g -- für Cacao .

____________ 383
Hammelfleisch per Pfd . 40 u . 50 Psg . Steingasse 23 . 23620

23639 .Friede . Bohr , Bahnhofstraße 20 ,

Stickelmühle bei Sonnenberg .

Schöne Eisbahn .

'

236l6

— __ __
23634

Wegen Umzug billig zu verkaufen :

- ° mN, »
m

' "
. st mti ) ohne Drahtgewebe , mehrere

M,li ! t und
^ "

la ^ r/ ' E ^ lne Lopha ' s , Kasteumübel ,

Gtaa7res Handtuchhalter ,

stühle , Lh ?ische r !! ^ ' Arte . . Rohr -

Man wünscht sich an dem Abonnement auf
f^^ nllksurter und Kölnische Zeitung zu betbeiliaen re >♦
Offerten unter A . Z . 11 befördert die Exped . d

"

Bl
'
? 23609

M
f Großer

sBa Stuttgarter Sclmhwaareii - Aiisverkauf .

. _ allsährlich , so halte ich auch diesmal einen
grotzen Jrwetttur - Ausverkauf zu sehr billigen Preisen ab
. . .H/fren - ^ treseletteu , Handarbeit , von 6 Mk . an , Dameni

fchone gute Qualität , von 5 Mk . an Winter -
a ^ er z " ^ en billigsten Preisen , 500 PaarFklzfchuhe schon von 60 Psg . an .

*

w . Wacker ,
— ------ Schuhladen Häfnergasse 10 , unweit der Webergasse .

A . Korlach ,
Metzgergasse 27 ,eu ' pffehlt m reichster Auswahl und ele -

. W " tester Ausführung Domiiio ’s undMasken - Anzuge für Damen und Herren zum Verleihen

ä« - r Att
' b " billig,L Preijn. S "

Größtes <

Maskeu - Magazin M
Von jLM
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Schauspiele .Königliche

anlai
Die
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Ort der Handlung : Worms .

Anfang « V- , Ende » Uhr .

Lokales und Provinzielles
tzung vom 20 . Januar .) Anwesend
Bürgermeisters Herrn Dr . jur . v . Jbell

er ! 6 , Cron ,

von D . einen

3<Tj |

eüäfei

e ange

ibeitrogai

Donnerstag , 22 . Januar (auf vielseitiges Verlangen ) :

Nochmalige Gastdarstellung der Frau Franziska Bll m enreich
von München .

BüraerUch und Romantisch . (Katharina von Rosen : Frau

Franziska Ellmenreich .) - Er ist nicht erfcrsnchtrg .y 3
( Erhöhte Preise .)
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Oränienstraße . , . ,
Ssnagogen - Sclailgverein . Abends 8 - 1 llbr : GenerÄversamnümig .

Atännergeiangverein „ Sängerkuü " . Abends 9 Ubr : Probe .
Äänaer - chuartctt . . .'eitaria “ . Abends 9 ' s Uhr : Probe .
(Sefaitgoerein , ,2ieverüran >" . Abends 9 Uhr : Probe .

e^ ijelsSeirger StexesraxLea - ^ erei « . 8 Ubr : UebrrnK
GnveKeichule . _

e se » vereis . Abends 8 llhr : Uebung der ,rechte lege .
AiUaner - e » r » verein . Abends 9Vs Uhr : Gefangnunde .
- eckl - Ltnö . Abends 8 Uhr : Zechten in der Turnballe der Realicknue ,

— Der „ Vesrschönerungs - Verein "
legt zwei Skizzen zi

tenWegean lagen vor . Die eine schließt an die fertige Wqo
anlage an dem sog . Idsteiner Weg an und führt bis ; u dem dritten Heutoegh
der Nähe der Trauerbuche ; die zweite Wegeanlage führt von dem Promenado

Wege hinter Beau - Site ab und gewinnt in geringer Steigerung durch da

städtischen Wald das zweite Thor des neuen Friedhofs . Beide Lfan
'

iqcn lassen sich ohne irgendwelche Schädigung des Waldes heckella.
Bau - Commission befürwortet die Projecte und genehmigt auchbtt

Gemeinderath das bezügliche Gesuch des Verschönerungs -Vereins : die>
sttmmung der Forstbehörde ist jedoch noch einzuholen . - Beschlossen tot»,
die von Herrn Uhrmacher Wagner s. Z . auf eigene Kosten am Meder

angebrachte und wieder entfernte electrische Uhr nunmehr auf

Kosten anbringen zu lassen . Bekanntlich waren durch den Brand a

„ Englischen Hof " die Lcitnngsdrähte durchschnitten worden , weshalb Hm
Wagner die Uhr entfernte . Kosten ca . 240 Mark . ( Schluß folgt .)

V ( Oeffeutliche Sitzung der II . Strafkammer des

Königl . Landgerichts vom 19 . Januar . - Schluß . ) Zmfeickt -

holten Verhandlung gelangte des Nachmittags um 3 Uhr die « che

gegen den Taglöhner und Schiffer Johann Gr . zn Nied . Wegen zsch-

lieber Körperverletzung der Eheleute Heinrich Dtetz zu Nied , wegen »

friedensbrnchs und Bedrohung der 14jährigen Chrtstme , Tochter .bei»

leutc Dietz , ist der vorgenannte Taglöhner von dem Kömgl . SchöMM

zu Höchst zu einer Gesammt -Gefängnißfttafe von 4 Monaten bentrafai

worben . Er hat gegen dieses Urtheil Berufung eingelegt . Der Schm

halt ist kurz folgender : Gr . mit Frau und mehrcrenKmdern mchtieir

steif des nachstehenden Vorfalles in dem oberen Stockwerke des MW

Wohnhauses . Die Hausfrau Dietz , eine Person , die « ls stteltsuchtI »

unverträglich geschikdert wird , störte alsbald das friedliche mm

nehmen zwischen Mietheru und Hausherr und drang so langem *

gutmüthigen Ehemann , bis derselbe oeu Gr . Eheleuten die WohM

kündigte . Von jetzt an erschöpfte sich die Ehefrau D . m Wdq
aller möglichen Chicanen gegen die Miekher , ju deren Ausführung ß

ihren Ehemann anstachelte . Es war in der Pfingstnacht O’0«’ « ®

2 . Juni v . I .) , als der Taglöhner spät in der Nacht nach Saufe tarn •

die sonst unverschlossene Thüre auffälliger Weise verschloßen ^ fand. *

feinem Aerger darüber machte er an der Thüre em solches GeraM , m

der Hausherr sich zum Oeffnen derselben verstehen mußte Nach -uw

kleinen Disput in dem dunklen Hausflur zwischen D . und Gr ., wobei«
~ '

Schlag mittelst eines ei,erneu Stockes auf den . Arm eift »

haben will , zog Gr . sich in seine Wohnung zurück . Als ihm «

D . nachrief , daß er ihn erschießen werde , wenn er nochmals mit

Geräusch so spät in der Nacht nach Hause käme begann der SM

von Neuem . D . ging in seine Wohnung zuruck und . schloß diei w

* ( Gemeiuderaths - Sibung vom 20 . Januar .) Anwesend

unter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn vr . zur v . Jbell

die Herren Stadtbanmeister Israel , Ingenieur R ich t e r und Curdlrector

ibev ' l sowie die Herren Stadträthe Beckel , Dr . Berlö , Crou ,
Läufer Mäckler , Nocker , Schliuk , Wagemanu und Weil . —

Zunächst
'

wird eine Anzahl Rechnungen und Cautiousleistungen und

hierauf die am Montag im Distrikt „ Münz berg " abgehaltene H olz -

V ersteig eruu g im Gesammterlöse von 2842 Ak . 20 Pf . genehmigt .

Im Einzelnen wurden erzielt pro Festmekcr eichene Werkholzstämme Mk . 21 .25 ,

pro RaummeterGchenscheitholz ^Mk . 3 .65 , Prügelholz Mk . 3 .20 pro 100

Eichenwellen Mk . 6 .28 und pro Raummeter buchenes Scheitholz Mk . 7 0o . -

Nachdem die gelieferten Proben für die Regie weine des Nerobergs
be - w des Curhauses seitens der Commission , den Herren Sfadtrafhen

B eckel Cron und Mäckler , sowie den Herren Domanialwem -Jnspector

C z ö h und Oberlehrer Schmidt , geprüft , werden , bereit Antragzufolge , die

Lieferungen wie folgt vergeben : a . für den Neroberg I . Sorte Weißwein

( Geisenheimer 1876r ) an die Firma K l e11L W a g e m a n n , 11 . Sorte an P h .

Göbel Rothwein an B . Rosenstein ; b . für das Curhans : I . Sorte

Weißwein an Phil . Ditt , 11 . Sorte an Jac . Bertram , Roth -

wein an Hch . Ditt . — Auf die Collectiv - Eingabe hiesiger Gascon -

sumeuten bett . Ermäßigung der Gaspreife , soll ertotbert werden ,
baft zur steif eine Herabsetzung ber hohen Gaspreise nicht möglich sei ,
baaeaen aber nach erfolgter Anlage der neuen Fabrik eine solche in

Aussicht genommen werde . Wenn von einem Ueberschuffe von 200,000 Mk .

bie Rede fei so müsse dabei in Befracht gezogen werden , daß die Stadt

selbst für Beleuchtung der Straßen einen Befrag von über 70,000 Mk . an

das Gaswerk zahle .
'

Daß durch eine Reducfion des Gaspreises auf der

anderen Seite ein erhöhter Verbrauch folge , fei wohl richtig , aber momentan

fei die Stadt überhaupt nicht in der Lage , mehr Gas zu fabchiren . Die

Klagen über schlechte Leuchtkraft des Gafes seien unbegründet , indem nach
den täglich angeftettten Untersuchungen die Leuchtkraft eine normale fei . -

Herr Stadtbaumeister Israel refenrt über folgende Bausachen : 1) das

Gesuch des Herrn Schloffermeisters Frau ; Hirsch , bett . Vergrößerung
seiner Werkstatt Helenenstraße 6 ; 2 ) dasjenige der Herren Archltecteu W .

Bögler und Or . Leisler , bett . Anlage emes Fensters in dem Land -

dem Curhume Herrn Earl H es Hm,
Ingenieur Richter . Das Senn L fitnj
betr . Errichtung eines Schuppens aut dem gerachleren Tomäuen - chrmittill
an der Mainzerstraße , wird auf widerrufliche Genehmigung unter ber
binguug begutachtet , daß das Trvnoir in 5 Meier Breite bis zum W ,
stein der Fahrbahn vor ber Einfahtt nach Angabe des StabtbauaW
abgepflaftert und daß die Einfriedung auf Grund des § . 11 des 6 »fas
vom 2 . Juli 1875 auf die laut Fluchtlinienplan vorgeschriebene Flich
liuie zurückgefetzf wird . — Herr Stadttath . Wagemann beautrtz
NamenS der Schlachthaus - Commission , da der an der Schlatt
Haus - Anlage voroeizichende Feldweg — auf welchem der gtöh
Theil des Großviehes angetrieben wird — in mangelhastem Zustande st
Herstellung desselben 2C. Die Bau -Commission beantragt hierzu , der W,
( ca . 230 Meier lang und 3,5 Meter breit ) solle auf Kosten der Schicht
[laus -Verwalfung feldwegmäßig chaussirf und die Kosten mit 1000 Mal
in das Budget pro 1885/86 ausgenommen werden . Es wird bemgmii
beschlossen . - Der „ Vejrschönerungs - Verein "

legt zwei Skizzen zi
projeckirken Wegenillagen vor . Die eine schließt an bie fertigeSSegt

Mittwoch , 21 . Januar . 18 . Vorstellung . 71 . Vorst , im Abonnement .

Aer Waffenschmied .

Komische Oper in 3 Akten . Musik von Albert Lortzing .

Personen :

in oer iiiacm naty yuuic iuiuc , v <.Hu>u . w .

ging in seine Wohnung zuruck und schloß

hinter sich ab . D ., dem die Sache bei der Gereiztheit M . » ch

etwas ernsthaft erschien , rief Letzterem vom Zimmer aus zu :
«

mir Ruh ' aus , es ist Nacht und meine Kinder wollen Wafe « . < .

willst Du ? "
, schrie ihm Gr . entgegen Du sollst gleich » W

Mit diesen Worten trat Gr . nut voller Kraft .gegen die versW ^
Stubenthüre , daß diese aus ihren Angeln fuhr . Dte ernste SstuaM

die Furcht vor einer etwaigen Prügelei , wobei die Eheleute D . wo«

Kürzeren ziehen mochten , veranlaßte die Letzteren trotz des tiefen JU 1

in dem Beide sich befanden , durch das Fenster dte Flucht z« GM

Während D . zu dem in der Nähe wohnenden Ortsdiener Blum m
$

dessen Hülfe anznrufen , schrie seine Ehefrau auf der Straße b«w

um Hülfe . Doch statt der erwünschten Unterstützung kam der Tagw ^
Gr . tn einer hochgradigen Erregung auf sie , bie Vewuiaßeru

Chikanen , herzu , mißhandelte mittelst emes Schoppenglases bie “
w

einem Hemde bekleidete Frau und begab sich darauf Subemrt1

Frau Blum , mit der er sich unterhielt . Äs D , der Nach wache, vt
*

zu seiner Unterstützung entboten hatte , vorausnlend , an dem Gr .

kam , griff er den Letzteren sofort an und schlug nach ihm m i "

eisenbeschlagenen Stock . Gr ., im Falle der Nothwehr zog i-Itwa
-

feiner Hinteren Rocktasche heraus und schlug damit auf D . w ■ »
g

mit der linken Hand feine Hosen zusammen , mit der Recksten i«

den Stock auf seinen verhaßten Gegner , aber Gr . wehrte den v >

Hans Stadiuger , berühmter Waffenschmied und .
Thierarzt tzerr Ruffem .

Marie , seine Tochter Sri - Bstil .

Graf von ßiebenau , Ritter Herr Philippi .

Georg , sein Knappe .......... H -rr Marbeck .

Adelhof , Ritter ans Schwaben
Jrmentraut , Marieu ' s Erzieherii

>err Rudolph .

 Erzieherin Frl . Radecke .
Brenner , Gastwirth , Stadmger ' s Schwager . . Herr Doruewaß .
Ein Schmiedegeselle .......... Herr Schneider .

Schmiedgesellen . Bürger und Bürgerinnen . Ritter . Herolde .
Knappen . Pagen . Kinder .

1



Eeitr .
ExpeSitioi » : No - 27 .

General - Versammlung der Gesellschaft
. . — < • . — Smd Wunder hier

mann als Schriftführer , Hermann Schlüsselburg als Kassirer ,

Alexander Reinke als Oeconom , sowie Frredrrch Neumann und

Robert Lieber als Beisitzer . Schließlich sei hier noch erwahitt , daß der

eit Jahren eingeführte große Maskenball auch dieses ^ ahr wieder am

Fastnacht - Dienstag im „ Römer - Saale " stattstndet . .
* (Vereins - Nachricht .) In der letzten Generalveriammlung des

israelitischen Männer -Kranken - Verems wurde als Vorsttzender verr

Rabbiner Dr . M . Silberstein und als Mitglieder des Vorstandes

wurde » die Herren L . Laser , Herzog , Herm . Herz , M . .Helmer -

Hcrz Kahn und M . Mayer gewählt . Der Verein ist am

834 gestiftet worden , zählt z. Z . 107 Mitglieder und besitzt em

15,000 Mk . Das 50iahrige Jubiläum soll durch

ding er , Herz Kahn und M . Mayer gewayiiÄt verein i » um

1 . Juni 1884 gestiftet worden , zählt z. Z . 107 Mltgüeder und besitzt em

Vermögen von nahezu 15,000 Mk . Das Miahnge Jubiläum soll durch

einen Festgottesdienst und ein Bankett gefeiert werden
* (Tanzkränzchen .) Das von den Tanzschulern des Herrn

-r. Keidecker am Samstag im „Hotel Vietoria veranstaltete -lanz -

I ränzchen , eröffnet durch eine schwungvolle Rede d ^ Präsidenten Herrn

Hanappel , nahm dm gemüthlichsten Verlauf . Die ÄuffuhruW des

kleinen Theaterstückes „ Dr . Kranich ' s Sprechstunde durch die Herren

Schipper , Scholz , Hoettig , Schmitt und Pfannmuller , sowie

die Damen S chütz , Weber und Moudel , trug ebenso wie die gelungenen

Coupletvorträge dazu bei , daß die muntere Gesrüschast bi » zu früher

Morgenstunde
'

in heiterster Weise vereint bheb . Sim

and sich die tanzlustige Jugend tn den Restaurations - Localitaten des

Herm Berges auf der „ Dietenmühle
" zusammen , um eine kleine Nach¬

feier zu halten .

„ Sprudel " .) „ Ist unsre Stadt
'

denn wieder MNg , Sind Wunder h

gescheh
' » ? Will jÄ die Welt in rasch ' rem Schwung Um ihre Achse dreh, .

( Der Männergesang - Verein „ Alte Union ) hielt am ver -
Wgeneu Samstag in seinem Vereinslocale zum „ Landsberg " die alliahr -
ich ordentliche Generalversamlung ab . Die zahlreich erschienene » Mtt -
Mder hörten dem Jahresbericht des Präsidenten mit Interesse zu , denn
derselbebekundete , daß der Verein nach jeder Richtung hin einen bedeutenden
Mschwung genommen hat . Die Rechnung des vergangenen Leremsiahres
7 « « Einnahme und Ausgabe die Summe von ca . 4000 Mark aus ,

gegen das vorhergehende Jahr von 1041 Mk . 76 Pfg . Auch die

Mitgliederzahl hat sich im letzten Jahre um 33 vermehrt , so daß der schige
« and die Zahl 100 bedeutend überschritten hat . An größeren Ver -

n m ? 9en hielt der Verein vier Concertc hier und zwei m Schlangen -
Neben dem Fleiß der Sänger ist es zunächst der Wahl des trefflichen

Arigenten zuzufchrciben , daß der Verein auch in gesanglicher Hinsicht
KM * Fortschritte gemacht hat . Aus der vorgenommenen Neuwahl

m^ ^ iondes gingen hervor die Herren Friedrich Becker als erster
« °sld« lt , Theodor Schleim als zweiter Präsident , Heinrtch Heckel -

, nir U1)m ..... ..... „ f 4 Monate Gefängnis ; festgesetzte Strafe

Ni
'
-in solche von 4 Wochen Gefängniß herabzumildern . Die Kosten auch

Ä « Instanz fallen dem Recurrenten zur Last . . .
/ iOeffentliche Sitzung des Kon,gl . Amtsgerichts Ab -

ib- ilung lX . vom 20 . Januar .) Vorsitzender : HerrAmtsgerlchtsrath

Pilkenbihl . Beamter der Königl . Staatsanwaltschaft : Herr Assessor

v na Schriftführer : Herr Assessor Bierbrauer - Zwischen der

öie G und der des Obsthändlers R ., oder vielmehr dessen Haus -

Ssin Wilhelmine Bl , besteht seit längerer . Zei schon eme todtüche

Mchaft , die dann ihren Grund hat , daß die Kinder beider Fmmlllen

« Mia Schwierigkeiten machen . Das Pulver,aß der Feindschaft ist

a am Abend des 26 . September v . I . in Explosion gerathen und die

i diesen Vorgängen beiderseits erfolgten Körperverletzungen sind es , welche

Königl Schöffengerichte zur Aburtheilung vorlicgen . Am Abend

S in Rede stehenden Tages , alsbald nach dem Nachtessen , begab sich der

Sohn der Eheleute G . nach seiner im zweiten Stockwerk belegeuen Schlaf -

We als er plötzlich mit einer , tote sich spater herausstellte , eisernen

ÄmMNge einen heftigen Schlag in ' s Gesicht bekam , den er mft einem

ÄMtickten Hilfcrnf begleitete . Auf das Geschrei des Jungen kamen

» n Eltern herauf ; die Mutter trug die Lampe , um „bte © eene des

Len Schauspiels zu beleuchten . Der Anblick war für das warme

Mtterherz ein erschütternder und geeignet , selbst die geduldigste Frau m

mir Megäre zu verwandeln . Doch die Lampe , die sie trug , hinderte sie ,
das rn werden , und der Vater des Jungen — es war alsbald ausgemacht ,
das; nur die Bl . diesen hinterlistigen , blutigen Ueberfall ausgesuhrt

haben könne - , im Vollbesitz seiner Männerkraft , rannte wider die

verichlossene oder unverschlossene Thüre der R ' schen Wohnung , siel

wr die 22jährige Haushälterin her , der er an Korperkraft natürlich

über" war , würgte sie am Halse , riß sie an den Haaren zu Boden und

Vater und Sohn prügelten die fast tvehrlose Person unter ausgiebiger

Benützungihrer Fäuste und Nägel recht weidlich durch . Erst die Ankunft

einesauf die Hilferufe der Haushälterin herbeigeeilten Mannes vermochte
den bdbett Kämpen in ihrem rasenden Beginnen Einhalt zu gebieten .
Die Nvthwendigkeit , die beiderseits erhaltenen Wunden zu verbinden ,
machtedem Blutvergießen ein Ende und stellte den äußerlichen Hans -

srieden vorläufig wieder her . Unter Annahme mildernder Umstande ,
die sich aus der gegenseitigen . langwierigen Feindschaft ergaben , wurde

Jacob G. als Hauptattentäter mit einer Woche Gefangmß bestraft ,
der jugendlicheKarl G . kam mit einem Verweise davon , die Ehefrau G ,
bereit Ächeiligung bei der Schlacht nicht nachgewiesen werden konnte ,
wurde freigesprochen , die Haushälterin aber wird ihren hinterlistigen
Ueberfall mit einer Woche Gefängniß zu fühue » haben . ( Schluß folgt .)

* Mer Stadtbezirksrath ) tritt morgen Donnerstag den 22 . d . M .
Vormittags 10 Uhr zu einer Sitzung in dem Krershanse , Adolphstraße 10
d-hier, zur Erledigung folgender Tagesordnung zusammen : 1) Mehrere
Gesuchenm Erlaubniß zum Schankwirthschaftsbetriebe tn hiesiger Stadt ;
2) Genehmigung eines Kaufvertrags zwischen der Stadtgemeinde und den
W -utm Carl Wilhelm Grün ; 3 ) mehrere Beschwerden wegen verweigerter
Armenunierstützung . m „" (Auszeichnung .) Von Sr . Hoheit dem Herzog zu Nassau ist dem

Obersthofmeister und interimistische » Chef des Ober - Hausamts , Herrn
Baron von Bose , der Titel „ Excellenz

" verliehen worden .

.
' (Todesfall .) Aus Altenburg kommt die betrübende Kunde ,

bah her auch in hiesigen Kreisen viel bekannte General der Infanterie
donTtcsckow nach längerem Leiden gestorben ist . Derselbe zeichnete
ßchwährend des Feldzuges vor Belfort aus und war zuletzt Comntandeur
»tt 2. Division in Danzig . Mit ihm ist wieder einer jener hervorragenden
Rmucr dahingegangen , die für die Einheit ttnseres dentschen Vaterlandes
das Schwert gezogen . Ehre seinem Andenken !
,

' (Kirchliches .) In der hiesigen evangelischen Gemeinde wurden
« »ergangenen Jahre 871 Kinder getauft , darunter 59 uneheliche . Die
W der Trauungen betrug 279 , davon rein evangelisch 192 und gemocht
®Paare . Von letzteren wär bei 56 Paaren der Bräutigam , bei 31 Paaren
k Braut katholisch .

gescheh
' » ? Will sich die Welt in rasch ' rem Schwung Um ihre Achse dreh

' » ?

Wenn ' s Wahrheit , was mein Auge sah , Und mich kem Traum betrugt ,

So ist die Zeit der Wonne da , Der Sprudel hat gesiegt ! Triumph ,

Triumph , der Sprudel hat gesiegt !" So besingt m seinem Eingänge ei »

Chorlied nach der Melodie „ Am großen Faß zu Heidelberg ^
den Sprude -

bunb "
, das der leiver allzufrüh dem Irdischen entrückte Sprudler L . U .

seinen Mitsprudlern als ein „heiliges Vermächtnis ; hinterlassen hat . Und

wer vermöchte umfassender , schlagender die Stimmung zu fixireu , welche

am Piontag , bis zur mitternächtigen -stunde enftchieden „ auf der Hohe

ihrer Aufgabe
" stehend , herrschte , als der „ Sprudel zu seiner zweiten

General -Versammlung in seinem Jocustempel an der Wilhelmstraße vereint

war ? „
' s ist Wahrheit , was daS Auge sah , Kem Traum , der da betrugt ,

Es ist die Zeit der Wonne da , der „Sprudel
' hat gesiegt . Die glan ^enbe

„ Versammling
"

,um mit dem „Virreche
"

zu reden , welche den großen „ Vletoria -

Saal " bis zum letzten Eckchen oceupirt hielt , der Sprndel hat sie , nut

einem Schlage bezwangen , sie dem prosaischen Alltagsleben auf etutge

Stunden glücklich entführt und hingeleitet zu dem erguickmden Born des

Frohsinns und der munteren Laune , dem Born , der da Heilung gewahrt

allen Denen , welche nicht selten unter der Last des Griesgrams ächzend

auf dieser dornenvollen Erdenbahn rettungslos dahmwandeln mußten , wenn

nicht zur rechten Zeit noch ein guter Geist sie fortlentte ju ihm , dem gott¬

begnadeten „ Sprudel
" . In dieser gebenedeiten Andacht saß denn auch

manniglich U , als Präses H . die Glocke rührte , seinen narrischen Grm ;

entbot und das Thema „ Was frappant ist und was nicht m den zwerch -

fellreizendsten Variationen behandelte . Nicht mmder war es der Vice B .,
der die unwiderstehliche Dtacht seines protocollarttchen Witzes in ihrer

ganzen Wucht auf die lauschende Menge eintotrten ließ , die ihn mit » och

größeren Dosen Beifalls entließ , als sie ihn schon empfangen . Sprudler Z .

fang zwei Lieder „ Suleika " und „ Dürst ' ich nimmer treten Dich und

mußte sich ob des sich erhebenden frenetische » Jubels zu emer Zugabe

entschließen . Ob dieses Plcbiscit des Sprudlervolkes über diesen Buhneu¬

helden „ weiser " war , als das Verbiet , das ihn uns bald entbehren lassen

soll ? & er mag
' s entscheide » ? Die Zukunft vielleicht , die auch Sprudler

C St . sicher das wieder erreichen läßt , was er diesmal mit feinen „ Kalender¬

betrachtungen
" nicht zu erlangen vermochte . „ Der Knabe , Carl sing an ,

uns fürchterlich zu werden !" und der Ausruf „ Hilf Saimel hatte zwar

glücklicher Weise nicht das Erscheinen dieses tvilden Jagers zur Folge ,
wohl aber das Auftreten eines „ gewieften

" Couplettangers (Sprudler

A . E .) , dessen „ Ach Herrjeh
" hm und wieder auch den Lippen mancher

Hörer entschlüpfte , je nachdem die Pointe „ saß
" oder „ matt " war . Sein

Souffleur schien übrigens nicht „ Flusterleis
"

zu heißen . Der Meister des

Wortspiels , Sprudler E . L ., brachte „ Mes und Neues " und hatte be¬

sonderes Glück mit seinen Streiflichtern auf Sarah Bernhardt und andere

Kunstgrößen . Wohlthuend nach diese » Reflexione » auf das letztgenannte

Magerkeits - Ideal berührte das Erscheinen der liebreizenden Seiiorita

Amoros ( Sprudler G . >, die durch ihre keusche Anmuth und treffliche Kunst

noch in Vieler , gewiß aber i » manchem Sprudler - Gedachtmß lebende

jugendliche Spanierin aus dem weiland Circus Corty . Nichts hat sie in

ihrer Grazie und Schönheit , in dem Ebenmaß ihres geschmeidigen Körpers
und dem Edelglanze ihres bestrickenden Auges seit ihrem o tief

beklagenswerthen Weggange » ach de » „ cöll ' schen Gestade » emgebußt . Noch

strahlt sie tn ihrer ganzen Gl orte . Und auch der obligate „ Plumps fehlte

nicht . Als „ Liebesbote " kam für unsere Senortta der Sprudler -Tenorist

G . A . leider zu spat . Und ob sie ihn überhaupt erhört hatte , scheint frag¬

lich , nachdem die imposante Gestalt des,,Oberst Ollendorf (Vrce - B . ) diese »

Minnesänger im Durchschnittsformat in Schatten gestellt batte . ~ etber

schlug dem „ Glücklichen " nur gar zu bald seine Stunde , indem der schneldtge

Oberst schon bei der Episode vom „ Andreas - Essen
" einer , e^ Iobir en

Spansau
" seinen Abschieb » ahm . Jnbesseu war bteser Abschieb nicht etwa

ein schlichter ober aus „ Gesunbheitsrücksichten
" gebotener nem , er mar etn

nur zu „ freiwilliger
"

, aber auch mit den höchsten Ehren des Sprudelreiches

begleiteter . Die Masse der Kundgebungen , zu bereit Aufnahme bas gaitze
Familienarchiv in Bvrntragshausen nicht ausretchen wurde , um sie künftige »

Generationen als Characteristicum unlerer pudelnarrischen Zett zu uber =

liefern , toar eine uncontrolirbare . Noch unter den letzten Zuckungen der

N ° . n ________________
— . «i nnf die Nase , dann auf den Kopf so heftig , daß ihm das Blut

£ö* mers drückte D . die Hute Hand auf die ftartblutenbc
5tnb boltt mit der anderen de » schweren Stock zum Schlage

sauste der Arm des Gegners von Neuem durch die Lust und
a“\ 55 Kenftanb ein Hausschlüssel ober etwas Derartiges , schlug
™ K A lahm,

'
bevor Jener den beabsichtigten Schlag ausfuhren

5 t ? Nack erhielt D . eine zweite Wimbe auf ben Kopf unb eilten

t Web auf bie linke Hand . In biefer Zeit kam bte Nachtwache
^ ? ^ -llte die Ruhe toieber her . Bei biesem burch die heutige Beweis -
««i1 fefmeSten Thatbestand erscheinen die Thaten des 2019 ^ 1=

ein w tsiel milde
"

» Lichte - constatirt ist » ur die Mißhandlung
Dietz - und sah in Folge dessen der Genchtshof sich vcrau -

li^ die vom ersten Richter auf 4 Monate Gefängniß festgesetzte Strafe
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ijriirf und Verlag der Xi. Gchellenberg
'
jchen Hof - Buchdrnckerei in Wiesbaden . — Kür die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in WleÄM

tDik Äruttgk Nummer « UHLU 16 eri * * 1

Moi ,
««fang
3«« rti
2. Durch

wild entfesselten Beifallswogen , welche das Haus soeben durchtost hatten ,
erschienen musikalische „ Drillinge

" (Sprudler H . Sch ., F . B . und O . D .) ,
welche nicht eher sich zufrieden gaben , bis ihnen die Vorsehung des Präsi¬
denten in dem bekannten „Wenzel

"
noch einen „ vierten Manu " (Sprudler

W . L .) zuführte , der einer riesigen Pauke , als seinem Solo -Instrument ,
die herrlichsten Töne zu entlocken verstand , ebenso aber auch im Ensemble sich
als trefflicher Künstler bewährte . Die Darbietungen dieses neuen „ Florentiner -
Quartetts " waren von so hinreißender Wirkung , daß die Sprudel - Capelle ,
erfaßt von dem Genius aus Aeolshöhcn , einen Accord lieferte , der ihr
neben dem Bravissimo des versammelten Narrenvolkes einen dreifachen Tusch
des ihr angeblich nahestehenden Münch ' schen Musikcorps eiubrachte . Fast
schien dies der Ehre zu viel im Vergleich zu der schier ebenso bemessenen Aus¬
zeichnung , für den fein -poetischen Gruß de « am Erscheinen verhinderten
Sprudeldichters Friedrich von Badenstedt an seine „ geliebten Mitsprudler "

,
den Präses H . entblößten Hauptes zu verlesen begann und die Begrüßten
durch ein dreifaches , die närrische Arena durchbrausendes Hoch auf den
„ sehr bedeutenden Mitarbeiter des Sprudels "

zu würdigen sich bestrebten .
Zwei „ Zeitungsleser "

(Sprudler A . F . und M . Sch .) rüttelten durch ihre
witzigen Streifzüge auf politischem und localem Gebiete die Sprudel - Capelle
tvieder aus ihren „nichts durchbohrenden Gefühlen

" auf , so daß dieselbe sich
großmüthig entschloß , den „Sprudel -Walzer

" von Köler Bela so ganz im
Geiste dieses vortrefflichen Ex - Sprudlers zu produciren , daß sein Bild
unwillkürlich vor das geistige Sprudlerauge trat und an die „ schönen
Tage von Aranjuez

" erinnerte . Närrische Sendboten , aus Mainz und
Bingen Grüße und Insignien bringend , unterbrachen auf kurze Zeit die
Vorträge , welche Sprudler G . A . alsdann wieder mit den unverrn —
Pardon ! unvergleichlichen „ Königs -Grenadieren " mit gewohntem Succeß
aufuahm . Einen Schuh in 's Schwarze that schließlich noch das „Virreche "
mit der Erzählung seiner Erlebnisse auf der Reise nach und während
seines Aufenthaltes in Kamerun , „ Klaan unn Gruß - Vobo unn Bim -bi - ja .

"

Vom Ministerium des Auswärtigen zu Berlin war diese „ Autoriät int
D . . ck"

nach den neuen Colonien des deutschen Reiches entsandt worden ,
um als Sachverständiger in der „ Congo -Vernnrcinigung

"
zu funqircii .

Drastisch Wirkteil die Ausführungen des Virreche über seine Aöreise ,
drastischer noch die Schilderungen seines Aufenthaltes am Hofe seines
Freundes des Königs Wigwauchau , mit dem unser Landsmann innige
Freundschaft geschlossen und welche schwarze Majestät er nebst deren
Räthen aus Dankbarkeit besuchsweise mit in seine Heimath gebracht hatte ,
wo er sie einige Zeit auf dem Lustschlosse „Partenkirchen

" residireu zu
lassen gedenkt . . Unter den Klängen arabischer Musik hielten diese exotischen
Gäste ihren Einzug und Freund Virreche stellte dieselben den erstaunten
Sprudlern einzeln vor . Daß er dabei vielfach auf die Meinung sündigte ,
die „ schwarzen Mohren

" verständen nicht , was er sage , scheint ein Jrrthum
zu sein , der unter Umständen verhängnißvoll für das „ Virreche

" werden
kamt , denn offenbar hat das Kamerunsche viele Verwandtschaft mit der
Muttersprache Virrechens , wie aus einer Ansprache des Königs Wigwamhau
( Sprudler W ., L . , welcher sich aus dem vortrefflichen „Raritätenhändler

"
der letzten Sitzung in die schwarze Majestät verwandelt hatte , welche
Metamorphose die Vielseitigkeit dieses alten Sprudelkämpen auf 's Nene
erkennen läßt ) hervorging , tn welcher er neben der gewiß unverdächtigen
Redewendnng ^Sie dhäte käme "

auch bekannte volksthümliche Einladnngs -
formen aus Vierrechens Heimath durchhören ließ . Außer durch ihre

Vermischtes .

,,
— ( Die Hohenzollern bei Tisch ) — unter dieser UebchchÄ

veröffentlicht Julins Walter int Fenillcton des „ dienen Wiener Tageblatt-
'

eine culinarische Historiette , aus oer wir folgende unseren greisen Monach.
betreffende Episode heransheben wollen . Als Kaiser Wilhelm kürzlichw
einem auswärtigen Diplomaten zu seinem guten Aussehen und smc
ewigen Rüstigkeit beglückwünscht wurde , meinte er lachend : „34 (M
die danke ich meiner strengen Regelmäßigkeit und meinem guten W
ja , der gute Magen ist ein gutes Hoheuzollerusches Erbe , ich «erbe
meinen Hummer noch so leicht , wie vor 60 Jahren .

"
— (Z n r Kenntnißnahme für bte St andesbenniüi

empfiehlt sich folgender Anklagefall , der dieser Tage die Strafkanumni
Frankfurt a . O . beschäftigte . Ein Standesbeamter des Kreises LW
hatte vor längerer Zeit einen Ehepakt zu schließen , in welchem eine da« -
noch unmündige junge Dame einem Manne angetraut wurde . M
Akt geschah nach Beobachtung sämmtlicher , dem Standesbeamten beim«
gesetzlich bestehender Vorschriften , namentlich hatte derselbe auch die w
mundschaftliche Genehmigung zur Verehelichuug der Braut erhalten, Bl
da auch sonst nach dem vorgeschriebenen Anshanqe des Aufgebots BI
Widerspruch gegen die Eheschließung einging , wurde die Ehe gesehloffen» j
der Standesbeamte behauptet , daß er nach der ihm gewordenen JnstlM
genau so wie bei allen bisher von ihm ausgefllhrten standesamtlichen »"

verfahren habe . Als aber der Vormundschaftsrichter von der VercheM
der Minorennen Kenntniß erlangt hatte , stellte er gegen bett
beamten bett Strafantrag , weil derselbe nicht auch bte GenchmignU «

Vormundschafts -Gerichts eingeholt hatte . Der Gerichtshof beritrtW
beim auch bett Standesbeamten wegen Vergehens gegen das Gesetz,»
die Beurkundung des Personenstandes zu 5 Mark Geldbuße eben! «g
Tag Gefäugniß , indem er sich der Ansicht des Staatsanwalts mW
daß die Unkenntniß der bestehenden Verordnung auf Fahrlässigkeit HE

— ( Feuersbrunst . ) In Aachen sind die Gebäude der * 11*

Tuchfabrik ( Aetieu - Gesellschaft ), welche mehrere Hundert von Awa»

beschäftigt , vollständig niedergebrannt . Es gelang , von den angr «M "

Fabriken und Wohnhäusern das Feuer abzuhalten . Der FeuerM » ,
ein sehr großer ; bei demselben sind 7 verschiedene Versicherungs -ANW

betheiligt .
— ( Den Flammentod ) fanden bei einem Brande des M " 1

Hauses der Irrenanstalt in Kankakee ( Illinois ) siebenzehn Kranke.

dhäte käme "
auch bekannte volksthümliche Einladnugs -

. . , . . ... ----- icheus Heimath durchhöreu ließ . Außer durch ihre
Nationalgesänge und volksthümlichen Muflkaufführungeu prägte sich bei
unseren „neuerworbeneu " Landsleuten aus dem Cougobecken ein liebens¬
würdiger Zug musikalischen Verständnisses noch dadurch aus , daß sie auf
das mit der hochgeschwungcneu Keule ihres Herrschers gegebene kleine
Zeichen so firm zu „ schunkeln "

anfingen , als hätte ihre Wiege an der
schönen blauen Donau , nicht aber am „ desinfeetionsbedürftigett Congo

"

gestanden . Ueberhaupt hinterließen die Vertreter unserer neuen Provinzen
tm schwarzen Erdtheil den günstigsten Eindruck , tote die lebhaften Accla -
mationeu der närrischen Versammlung erkeuneu ließen , welche letztere dem
„ Virreche " in gleicher Weise ihre Freude über den vermittelten , künftig
wohl nicht mehr tote seither so seltenen Genuß ausdrückte . Dieser denk -
toürbige Schluß bes zweiten Sprndelabenbs wirb zweifelsohne ferner nicht
verfehlen , ber neuen beutschen Colonialpolitik neue Frennbe zu erwerben .
Unb bieses Verbienst darf für sich in Anspruch nehmen ber Sprudel uud
nut ihm fein unerreichbares „ Virreche " ! — Die nächste Sitzung findet am
Montag den 2 . Februar statt

* ( Ein Reichspatent ) auf eine „ Selbstthätige Milch -Kochmaschine
"

ist dem Herrn Et . I . I . Renfon dahter ertheilt worden .* (Besitzwechsel .) Herr Schreinermeister Heinr . Schneider
hat sein Hans Nerostraße No . 39 für 20,500 Ntk . an Herrn Tapezirer -
metster Julius Gläßner hier verkauft .* (I a g d .) Bei der vorgestrigen Jagd im Frauensteiner Gemeindewalde
wurde u . A . auch ein Kronhirsch von Herrn Kaufmann Flohr hier erlegt .* iUeberfahren ) wurden innerhalb , zweier Tage zwei Personen
von Chaisen - Fnhrtoerken unb bie eine berfelbeu nicht unerheblich hierbei ver¬
letzt . Von 58etben wurde gegen die betreffenden Kutscher Strafantrag gestellt .* ( Brandstiftung .) Am Montag Abend wurden der Schreiner -
meister L . von Biebrich , sowie ein Geselle desselben in das hiesige Laud -
gerichtsgefängniß eingeliefert , da auf ihnen der Verdacht ruht , einen am
Sonntag Abend um 9 Uhr in der Schreinerwerkstätte des L . an der
Kasernenstraße entstandenen Brand absichtlich angeftiftet zu haben . Die
Untersuchung hat nämlich ergeben , daß über verschiedenes Holzwerk Petro¬
leum geschüttet uud das Feuer an mehreren Stellen zugleich ausgebrochen
war . Der Geselle ist übrigens inzwischen aus der Haft wieder entlassen
worden . Gestern Vormittag hat sich die Königl . Staatsanwaltschaft von
hier nach Biebrich zur Einleitung der Untersuchung begeben .

Kunst und Wissenschaft .
— ( Königliche Schauspiele .) Der Königl . Intendanz ist «

gelungen , den gefeierten Gast des Schauspiels , Frau Franzis !,
Ellmenreich , für ein nochmaliges Auftreten zu gewinnen , nW
morgen — Donnerstag — im Abonnement stattfinden wird , ijrit
Ellmenreich wird in Banerufeld ' s „ Bürgerlich und Romantisch

' t«
„ Catharina von Rosen " spielen . Die für Freitag angefetzt geweseneÄn
fteUung zu ermäßigten Preisen erleidet insofern •eine Aeudernng, «1«
an Stelle von Shakespeare ' s „ Hamlet

"
, Lessing

' s „ Nathan der Weise' p
Aufführung gelangen wird .

* ( Der Afrika - Reisende Flegel ) ist nach Berichten Ms Ber -
lin jetzt wieder so weit hergestellt , daß er Ende voriger Woche Masten
Male wieder die ethnologische Abtheilung im Museum besuchen imtit.

4 - (Aus Rüdesheiin ) wird uns unterm Gestrigen oentfiu
„ Nach der Bilanz des hiesigen „ Winzer - Vereins "

pro 1884 beträgt bet W»
jetzt angesammelte Reservefonds die Summe von zusammen 26 754 »
89 Pf ., welcher Betrag theilweise zur Deckung des Ankaufspreises ^
I . Hey 'schen Besitzung iu der Löhrgasse , die für die Summe von cm
30,000 Mk . angekauft wurde und worin sich Keller - , Kelter - und La«
räume in genügendem Umfange befinden , Verwendung finden soll K
Weinstube des Vereins wird aber nach wie vor im Trapp ' schen fimj ,
der Drosselgasse verbleiben , welches durch zweckmäßige Neueittrichtma s
nächsten Sommer für die Wirthfchaftszweckc vergrößert werden soll j »
zu Canb , Winkel , Hallgarten , Eltville re . aus Veranlassung des M
1884er Herbstes gegründeten Winzer -Vereine find sämmtlich nach da,
Muster des hiesigen Vereins eingerichtet worden , namentlich auch M
der Bestimmung , daß sämmtliche Mitglieder durch Handschlag an Eid»
statt sich verpflichten müssen , nur Naturtvein zu liefern , die BesünunM
welche unserem Vereine ein so großes Ansehen und Erfolg verschafftU
Daß aber trotz alledem der Verein Vielen ein Dorn im Auge ist, batifc
für die zahlreichen Freunde des Vereins auch in Wiesbaden und Umow
Nächstens ein heiteres Geschichtchen , sobald dasselbe seinen definitive Al
schlnß gefunden haben wird .

"
* (Perfonalien .) Lehrer a . D . Kretzer in Drommershanj « 1

Weilburg , ist gestorben . - Lehrer Pnlch von Niedermeilingeli , A . Laa»
schtoalbach , ist an Stelle des nach Bierstadt versetzten Lehrers Bietz «t
Görsroth , A . Wehen , und Lehrer Wilhelm Muth von Berndrothj
Nastätten , nach NiederMeilingen versetzt worden . — Herr Lehrvicar In
in Langendernbach ist auf Grund der in Ufingen bestandenen fflitfe
holungsprüfung definitiv zum Lehrer ernannt worden .

* (3um Frankfurter Mord ) liegt folgende Kundgebung »
Mannheim , 20 . Januar , vor : „ Gutem Vernehmen nach ist ftstM
daß ein gestern in Hockenheim verhafteter Schreiuergefelle , anW
innerer Handfläche sich eine etwa acht Tage alte Schnittwunde beW
vor acht Tagen sich in Frankfurt a . M . aufgehalten hat .

"



ach it
Wii
l- Ä
! Wt»
4 in
ch it
Eid»

IUM

xuifct
Wti
mild

bet ft -
54®f
« it
tt cittt

ig «
M
big«

efinba,

ist ü
ziiti

*
9, oö
' äiit

» er
Itstm
It.

W
M
mA
ichw

feine
M
MW!
itrwi

mitt i
niet? '

gi*
dMlli
$ i*

falte
je w
:tt, iri
tS !«
eniiii|
Htfel1
i*
M
w -

,n( W
irpt
et *
. ei» :

Mi
beruhe

rbe*
« *
M «

isM

« Ms
e.

3®*

I

M dm Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu
einer Sitzung auf Mittwoch den 21 . Januar c . Nach -

Mittags 4 Uhr in den Saal der Gewerbeschule Wellritz -

ßrahe 34 ergebens ! eingeladen .

Tagesordnung : 1 ) Bericht der Budget - Commission über

den Verkauf des früher Nicolai '
schen Grundstücks am Grubweg ;

z Ankauf der Spelzmühle ; 3 ) Genehmigung von Kaufverträgen ;
4 Prozeßführunq betr . einen Privatkanal tm Leberberg , 5 ) Ge¬

nehmigung von Baugesuchen nach § § . 3 und 10 des Baustatuts ;
6 Genehmigung freihändiger Verpachtungen ; 7 ) Genehmigung
eines FluchtlinienplanS ; 8 ) Wahl einer Budget - Prüfungs -

Commission . Der Erste Bürgermeister .
Wiesbaden , den 18 . Januar 1885 . v . Jbell .

Bekanntmachung .

Die Doubletten der zufolge Ausschreibens vom 27 . December

i. Js . eingesandten Weinproben können im Rathhause Markt -

ftmße 16 abgeholt werden . Dieselben werden durch den Stadt¬

diener Quitz dorff verabfolgt . Der Erste Bürgermeister .
Wiesbaden , den 19 . Januar 1885 . v . Jbell .

Holzversteigcrimg .

Freitag den 23 . Januar c . , Vormittags 10 Uhr
mpangend , werden in dem Staatswalddistrikt Bleiden -

stadterkops No . 27 , Schutzbezirks Clarenthal , folgende Holz -
iortimente öffentlich versteigert :

17 Eichenstämme von 34,74 Cbm . , von 5 — 10 Meter
Länge und 45 — 78 Ctm . Durchmesser , 41 Rm . eichenes
Scheit - , 20 Rm . dergl . Knüppel - , 600 Stück bergt
Wellen und 38 Rm . dergl . Stockholz , 568 Rm . buchenes
Scheit - , 53 Rm . dergl . Knüppel - , 3550 Stück dergl .
Wellen , 16 Rm . dergl . Stockholz und 2 Rm . Späne .

Das Holz ist guter Qualität und bequem abzufahren . Auf
Verimzen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1885 .
Ziliammenkunft auf dem Kesselweg , nahe der Fischzucht -Anstalt ,
bei dem Holzstoß No . 1 . Die Stämme werden um 12 Uhr
versteigert .

ForsthM Fasanerie , den 10 . Januar 1885 .
Der Königl . Oberförster .

F
'
lindt .

Holzversteigerung .

den 22 . Januar 1 . I . , Vormittags
8

!2.
"

9t ansangend , werden in dem Sonnenberqer Ge -
Distrikt „ Krumborn "

511 Raummeter buchenes Scheitholz ( 1 . Qualität ) ,
03 „ „ Knüppelholz ,

5200 Stück buchene Wellen und
135 Raummeter buchenes Stockholz

ößentljch versteigert .

Wahrt fe ^ ^ 9ert an ^ er Jdsteinerstraße und ist die

Sonnenberg , den 19 . Januar 1885 . Der Bürgermeister .

--- -- - ------ ---------- Seelgen ._____

Holzversteigerung .

Montag den 26 . Januar I . I . , Morgens 10 Uhr
’tnH- j? « ' kommen im Hettenhainer Gemeindewald , Distrikt

(nahe der Schanze an der Chaussee ) aus der
■Durchforstung:

70 Stück rothtannene Stangen II . Classe ,
1500 „

'
in

2125
” " "

[ v
"

1725
" "

v
"

1575
" "

vT
"

!at ®« iteigerung .
" " "

tenhain , den 19 . Januar 1885 , Der Bürgermeister .

Läufer .

Holzverfteigerung .

Nächsten Donnerstag den 22 . Januar , Vormittags
10 Uhr anfangend , werden im hiesigen Gemeindewäld
Distrikt 16 und 17 Hämmereisen :

5 eichene Stämme von 1,59 Festmeter ,
2 Rm . eichenes Scheitholz ,
4 „ eichene Knüppel ,

50 Stück eichene Wellen ,
6 birkene Stämme von 1,41 Festmeter ,

54 kieferne „ „ 14,61 „
490 Rm . kiefernes Scheitholz ( Pfählholz ) ,

32 „ kieferne Knüppel ,
2950 „ „ Wellen ,

55 Rm . buchenes Scheitholz ,
78 „ buchene Knüppel ,

2225 Stück „ Wellen

an Ort und Stelle öffentlich versteigert .
Schierstein , den 14 . Januar 1885 . Der Bürgermeister .

179
__________________________________ Wirth .

Termin - Kalender .
Mittwoch den 21 . Januar , Vormittags 9 ' / - Uhr :

Versteigerung von Möbel , Kleidern ic ., in dem Auctioussaale Friedrich¬
straße 8 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteigerung in de » fiskalischen Walddistrikten „ Haidekopf

"
, „Wintcr -

buch
" 2C. Zusammenkunft am Chausseehaus . ( S . Tgbl . 15 .)

Nachmittags 3l/a Uhr :
Vergebung der bei Erbauung eines zweiten Schulhauses zu Schiersteiu

vorkommenden Arbeiten , in dem dortigen Versteigerungslokale . ( S .
Tgbl . 15 .)

Kaffee ,
-

WW
ächten holländischen , nur feinste Sorte , rein gebrannt ,
ohne jeden künstlichen Ansatz . Dieser Kaffee hat sich
wegen seines reinen , kräftigen Geschmacks und feinen
Aromas in kurzer Zeit bet vielen Familien und Hotels
eingebürgert . Preis per Pfund nur 1 Mark 20 Pfg . franco
gegen Nachnahme , in Säckchen mit 91/ * Pfund Inhalt , nach
feder Poststation des deutschen Reiches .

Carl Schnitzler , (Ka 52/112 ) 38

holl . Kaffeehandlung , Dampf - Kaffee - Brennerei , Crefeld a/Rh .

C ^ n dem Magazin Nicolasftraße 12 ( Eingang von
der Seitenstraße nach dem Rheinbahnhof ) ist der vor¬

zügliche Java - Kaffee letzter Ernte , direkt importirt von der

Plantage des Herrn Majors Henckel , täglich , mit Ausnahme
Sonntags , von 1 bis 4 Uhr Nachmittags für Jedermann gegen
baare Zahlnng zn bekommeit :

in ganzen Ballen zum Preise vou 90 Pfg . pro Pfund ,
„ Säcken von 50 Pfund zu Mk . 45 . 15 ,
n n II 25 „ „ „ 22 .60 ,
„ „ „ 10 „ „ „ 9 . 10 .

Wiesbaden , den 17 . Januar 1885 .
23321

___________________________
F . B . Köchel .

Austern
,

. Natives ä 1,60 Mk . , holländische , große , ä 2,40 Mk .
treffen jeden zweiten Tag frisch ein bei
22581

_________________
A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Brathäriuge !
Häringe vom jetzigen Fange , ff . gebraten , empfehle ich Jedem

als Delieatesse , versende das Postsaß von 10 Pfuudzu 3,50 Mk .
frei Postnachnahme . P . Brotzen , Croeslin
22536 a . d . Ostsee , Regbez . Stralsund .

Caviar .
ä 2,40 , grobkörnig a 3,20 , ächt russ . feinst ä 7 und 8 Mark ,
empfiehlt stets frisch

22579 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Prima Camberger Kartoffeln Adlerstraße 13 , Part . 22661



Gerte 10 W ; esbave « er Dugviatt .

40 ° Abeltest
,

wasserhell
, geruchlos ,

22697

mit gutem Spezereigeschäft veräck -

unexplodirbar ,

bei den Herren :

rungshalber zu verk d . J . Imand , Friedrichstraße 8 . 117
Villa , Biebricher Straße , zu verkaufen .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23535

__ __ _______________
K ->. 17

Villa mit hübschem Garten zu 65,000 M . zu verkaufend
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . AZ

fxeorg * Bücher , A . Helfferich ,
J . C . Keiper , Chr . Keiper , A .

Kort heuer , Keorg Bades , E .

Moebus , F . A . Müller , J . Rapp ,
L . Schild , A . Schirg , F . Stras¬

burger , H . J . Viehoever .

E . Weitz , Michelsberg 28 . 22898
Villa mit eleganter Einrichtung , in Bad Kreuznach belege»,

ist zu verkaufen durch

Schöne Villen , Geschäfts - u . Badehächi
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Chr . Falker , Saalgasfe 5 . 16857

Frische Egmonder Schellfische
ausgezeichneter Qualität treffen heute Früh ein .
23528 Jacob Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

Villa „ Weinreb "
, Parkstraße , per 1 . April zH

miethen oder auch zu verkaufen . Näheres durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23U

w Verkäufe .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23533
Rentables Haus in breiter , schöner Straße , mit groß«

Laden , Thorfahrt , schönem Hof und Hintergebäude , Ä
massiv gebaut , ist preiswürdig und unter guten Bedingung«
zu verkaufen durch J . Imand , Friedrichstraße 8 . 117

Hochherrschaftliche Villa nahe dem Eurhaus zu verlach
durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23534

Ein nicht großes Haus

( hochfein ) mit schönem Garten
45111 ( 1 ohne Mobiliar ,
Geschäftshäuser in prima Lagen ,
Häuser für Handwerker ,
Landhäuser in allen Lagen ,
Privathäuser (gute Eaprtal - Anlagen ) ,
Hotels und Badhäuser (gute Objecte ) ,
Bauplätze zu verkaufen durch

§ vHKandarinen 10 und 12 Pfg . , Orangen 8 und 10 Pfg . ,
per Dutzend 90 Pfg . , für Wiederverkäufer entsprechend

billiger , Citronen , Tafelrosinen und Feigen , Krach¬
mandeln , Haselnüsse , Coeosnüsse per Stück 50 Pfg .
empfiehlt Gustav von Jan , Michelsberg 22 . 21220

Frische Egmonder

Schellfische .

23545 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

mit »btt

Einige Bücher geistlichen Inhalts aus den
'
Jahren

1684 , 1709 und 1740 zu verkaufen . Näh . Expedition . 23357

i/a Sperrsitz - Abonnement abzugeben Nicolasstraße 12 ,
2 Treppen hoch . 23179

A nti oni tÜf no und Kunstgegenstände werden
All ui bd LCil

zu den höchsten Preisen angekauft .
110 V . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnaoe 44 .

Ein blauer Domino , fast neu , zu verkaufen Hellmund¬
straße 21 a , 2 Treppen hoch .

__________ _______
23551

Zu verkaufen mehrere sehr gute , feine Kleider , wenig
getragen , sowie ein hochfeiner , schwarzer Sammtmantel .
Näheres große Burgstraße 2 .

__________________
23553

Ein neuer , bequemer Sessel , mit braunem Damast über¬

zogen , billig zu verkaufen Faulbrunnenstraßc 3 ._________
21283

Ein nußbaumener Bücherschrank zu verkaufen Franken -

straße 9 bei Schreiner Wrolf . 23482

Büffet , für einen besferen Salon passend , preiswürdig zu
verkaufen Röderstraße 16 .

___________________________
22897

Qfilo sind hier gute , englische Drehmangeln , um Wäsche
vv zu mangeln ?

____________________
23565

Eine noch neue Sitzbadewanne wegzugshalber zu
verkaufen . Näheres Expedition .^

_______________________
23580

Schneppkarren zu verkaufen bei Herrn Weidmann ,
Kirchgasse 47 im „ Würtemberger Hof "

.________________
23502

Ein guter Schneppkarren und ein ganz leichter Hand -
karren zu verkaufen Feldstraße 8 .

'
23298

cJ m mc lnl ie n , capikvlte u eXc .

Jos . Imand , Bureau Friedrichstraße 8 .

Verkauf , Vermietbeu von Villen , Privat - und

Geschäftshäufern , Gütern re . Hypothekarische
Capitalanlagen , 359

Haus im Nerothal mit Garten
( für 2 Familien ) zu verkaufen . Preis 56,000 3M

.
C . H . Schmittns . 250 ,

Herrschaftshaus , Adolphsallee , 25 Zimmer , großer Sei

Stallung und Remise , zu verkaufen .
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23536

Ein Haus oder Villa in nächster Nähe des Curhauses oh«

Zwischenhändler zu kaufen gesucht . Offerten unter E. E.

an die Expedition d . Bl . erbeten . 23283

Etagenhaus , Adolphsallee , nach Abzug der Steuern uiü

Unterhaltungskosten 5fig ° /o rentirend , zu verkaufen birt

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23537

CArtttä *n guter Lage , mit Thorfahrt , massivem Hiniv
und Seitengebäude , sowie großem Hofraunt , ^

verkaufen . Näh . Exped . 235891
Haus , Rheinstraße , gut rentirend , unter günstigen Bedingung .

zu verkaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2353» ।
Villa , Sonnenbergerstraße , mit oder ohne Mobiliar , zu

kaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 235»

Villa , Nerothal , zu verkaufen oder zu vermiethen .
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2N

Landhaus , 10 Minuten von den Bahnhöfen , zu 22,000 M

zu verkaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23*

Landhaus in Auerbach , schönster Punkt an der W

straße , ist eine kleine Villa für 10,000 Mk . zu wrtag
durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 23M >

In meinem schön gelegenen Garten ist das kleine Hfl11

eben , enthaltend 3 — 5 Räume , sofort zu vermiet *1®'

event . mit dem ganzen Garten an einen Gärtner z» ™

pachten . Näheres Stiftstrasse 20 . , „ I
Ein gutgehendes Geschäft mit fester Kundschaft pwswm 9

zu verk . Nöthiges Capital 3 - 4 Mille . Näh . Exped . 23«

8000 Mk . gegen gute Nachhypotheke gesucht . N . Exp . 22

6000 , 8000 und 10,000 M . auszul . Näh . Exp . 2«

8 — 10,000 Mk . aufNachhypoth . auszuleihen . N . Exp .
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17806Biebrich , den 19 . November 1884 .

Personen , die sich anbieten :

22898

lelegen,

23533

)ro6m

Ra
117

rlaufat
23534
rälldi-

117

23535

u W

23532

Lehrmädchen
mit guten Schulkenntnissen auf gleich gesucht .

n durchs 9? o . 17
23531 -- ------ -

Gesucht eine
,

perfekte Kammeriungfer
Sonnenbergerstrahe 29 , Parterre . 23256

M

23536

sch
E. E.
23283
■n iis

bini
23537

öiniki'

int, jl
23589

aungett
23539

;u W
W

S

)0 »

23542
M -

tfaufei
23538

[ ans -

ethen,

ii ver-

23612
vürdi»

23358
22757
23479
23611

®m älteres Mädchen , welches etwas -kochen
Mn Hausarbeiten erfahren ist , sucht auf glei
Aheres Adlerstraße 68 im 4 . Stock .

Ein Fräulein gesetzten Alters , welches einer

. Haushaltung vorstehen • kann , sucht Stelle bet
e’nem älteren Herrn . Gef . Offerten unter S . 15934 an
» . Frenz in Mainz erbeten . 135

junger Mann , der den Feldbau versteht , sucht eine

? ?e?,e als Knecht , am liebsten auf dem Lande . Näheres
H'rfchgraben 10 . 23577

Eine durchaus geübte Schneiderin wünfcht Engagement
in einem größeren Geschäfte als erste Arbeiterin . Mündliche

Besprechung oder gef . Offerten unter A . B . Adolphsalle 27 ,
Seitenbau, Parterre , erbeten . 23350

Ein Mädchen wünscht Beschäftigung im Ansbessern von

Wäsche und Kleidern . N . Schillerplatz 3 , Hinth . , 1 St . 23304

AVk *" Eine Kleidermacherin sucht Kunden im

8 ^ » Kleidermachen und Ansbessern per Tag
1 Mark . Näh . Moritzstraße 6 , Seitenb . rechts , 1 . St . 23398

Wine Büglerin s . Beschäft . N . Schwalbacherstraße 71 . 23574

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein .

Nächeres Moritzstraße 9 , eine Stiege hoch . 23584

Ein junges , nettes Mädchen , welches bügeln

, und waschen , sowie bürgerlich kochen kann , sucht
einem ruhigen Haushalte eine Stelle . Näheres Elisabethen -

Me 2 , Parterre links 23583

hc . r kann , auch in

gleich eine Stelle .
23579

Marktstrasse 13 , < * . Bouteiller , Marktstrasse 13 .

Monatmädchen gesucht Philippsbergstraße 2 , 1 St . 23582

« um 1 . Februar wird ein reinliches , guteczogenes Mädchen

von 15 - 16 Jahren gesucht . Näh . Mühlaasse 7 im Laden . 22763

Ein junges Mädchen gesucht Goldgasse 3 . .
22949

Ein junges , sauberes Mädchen als angehende Köchin und

für Hausarbeit sogleich gesucht . Näh . Expedition . ,
23107

Ein tüchtiges , braves Diensünädchen mit guten Zeugnissen ,

welches alle Hausarbeit versteht , wird gesucht bei W . Müller ,

Ecke der Bleich - und Hellmundstraße . 23241

Rheinstraße 40 wird ein starkes Mädchen , welches melken

kann , gesucht . Eintritt in 14 Tagen . 23178

Ein
'
Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 St . 23331

Eine zuverlässige Herrschaftsköchin , welche auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt und beste Zeugnisse aus herrschaftlichen Häusern

vorlegen kann , sofort gesucht . Näheres Expedition . 23457

Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und die

Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näheres Bahnhofstraße 1

Morgens von 10 — 11 Uhr . 23467

Ein starkes Kindermädchen gesucht im

„ Deutschen Hof
"

, Goldgasse 2 a . 23517

Eine gesunde , kräftige Amme für sofort gesucht . Näheres

bei Frau Hebamme Reich , Saalgasse 2 . 23559

Ein ehrliches Mädchen in ein Buffet gesucht . N . Exp . 2o546

Zit auf gleich ein Mädchen , welches gnt -

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt . Ohne gute Zeugnisse unnöthig sich anzumelden

Adolphsallee 21 , 2 Treppen hoch . 23499

Ein tüchtiges , braves Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Näh . Exped . 23590

Köchin , feinbürgerlich und gut empfohlen , Kindermädchen ,

letzteres katholisch , auf sofort gesucht . Näh . Exped . 23588

Ein gebildetes Fräulein
guter Familie , im Alter von 22 — 27 Jahren , zur Stütze

der Hausfrau und zu 3 wohlerzogenen Kindern von 2 bis

5 Jahren nach Mannheim gesucht . Familiäre Behandlung .

Offerten mit Photographie , die zurückgesandt wird , sub A . H . 25

an die Expedition d . Bl . erbeten . ,
23322

Gesucht nach Schmalbach in ein kleines Curhaus em tüchtiges

Mädchen mit guten Zeugnissen , welches in Hausarbeit erfahren

ist und auch einfach kochen kann . Eintritt Anfang Februar . Näh

im „ Weißen Roß "
, Zimmer No . 54 , Abends v . 5 — 8 Uhr . 23587

Wir suchen per 1 . Februar einen Lehrling .

Gebrüder lillmann , Schuh - Manusactur . 22876

Ein junger Mann aus achtbarer Familie wird zum

sofortigen Eintritt in die Lehre gesucht . Näheres rn der

Expedition d . Bl . 23567

Ein wohlerzogener , mit den nöthigen Vorkenntmsfen versehener ,

junger Mann findet Lehrlingsstelle in der Eisenwaarenhandlung
von L . D . Jung , Langgasse 9 . .

17634

Lehrling mit guter Schulbildung für ein hiesiges Engros -

Geschäst gesucht . Offerten unter L . 8 . 21 befördert die Expe¬

dition dieses Blattes . .
22397

I nhr »lmnn placirt in hiesigen und auswärtigen ange -

Lclinniyu seltenen Handlungshäusern jetzt oder später
das Bureau für Stellenvermittelung des Kaufm .

Vereins in Frankfurt a . M . (F . ä 115/1 .) 38

Ein j . Mann , im Schreiben geübt , für einige Stunden täglich

gesucht . Offerten unter Z . 85 an die Exped . d . Bl . erbeten 250

Lehrling gesucht bei Carl Kreidel , Mechaniker . 23395

Ein guter Möbelschreiner gesucht Schulgasse 4 . 23514

Ein zuverlässiger , mit den besten Zeugnissen versehener Herr¬

schaftsdiener , welcher in der Krankenpflege erfahren ist und

das Serviren versteht , sosort gesucht . Näh . Exped . 23458

Personen , die gesucht werden :

® ntc Taillcn - Arbcitkrin $Ä . wtr1ä

Gartenarbeit Unterhalten fit den billigsten

Äglohnpreisen. Näheres Expedition ._________________
33377

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an

Nhaben Steingasse 5 .____________ ________________________
9079

Ein eisernes Thor , 2,760 breit und 1,380 hoch , zu ver -

faifen Saalgasse 5 . _____________ ________________
23111

Kanarien - Hahnen und -Weibchen , sowie Vogels -

Hecken billig zu verk . Schwalbacherstraße 14 , 3 . Stock . 23569

Ein hübsches und practisches Papageigestell wird zu kaufen
gesucht Friedrichstraße 33 . ________________________

23565

Pamitzen zu verkaufen Marktstraße 22 . 10321

Magen liefert in vorzüglichsten Qualitäten

zu billigsten Preisen prompt und reell die

Kohlen-
,

Coaks - und Brennholz - Handliing
(Brennholz - Spalterei )

von Willi . Linneiikolil .

91261 Comptoir : Ellenbogengasse 15
__

"
Me Sorten Kohlen aus den besten Zechen empfiehlt billigst

hn Holz - und Kohlenhandlung von Joseph Heun ,

Säger an der Gasfabrik .

Bestellungen und Zahlungen werden angenommen bet Herrn

Mwirth Seibel , „ Zur Muckerhöhle "
. 19354

'

M - Ruhrkohlen
B Fuhre (20 Str . über die Stadtwaage ) franco Haus Wies¬

en gegen Baarzahlnng 16 Mark empfiehlt
A . Eschbacher .



weiter Lagblatt .

i forber

Spart
Wiesbaden , den 19 . Januar 1885 . 23585

Wiesbaden , Moritzstraße ,

„ Wörthstraße ,
Michelsberg ,

Der
die

geferti
mngs

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm von Othegraven .

Trauerhüte
,

Rüschen etc .

empfiehlt in großer Auswahl

Aug . Rheinländer ,

23182 Taunusstraste 13 , Bel - Etage .

J . M . Roth ,
J . Schaab ,

Chianti vechio
( ital . Roth wein ) ,

bester Ersatz für Bordeaux ,
ä Mk . 1 .50 per Flasche incl . Glas , 20401

empfehlen Klett & Wagemann , Weinhandlung ,
Adolphsallee 14 .

Niederlage bei H . J . Viehoever , Marktstraße 23.

Feine Vanille - Chocolade ä 1,20,

Puder - Cacao ä 2,40 ,
3 Mark ck

bis zu der feinsten Fürsten - Chocolade ä 5 Mk . empfiehlt

22580 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Fränkin Eveline von Otliegraven
heute Morgen nach kurzem Leiden sanft verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet

Herrn W . Braun ,
„ B . Gerner ,

Gustav v . Jan ,
C . W . Leber ,

Feinste Punsch - Essenzen
aus der Dampf - Ligueur - Fabrik von

Woldemar Schmidt
, Dresden , zu haben bei

Julius Sxlässner «, Nerostrasse 39 ,
empfiehlt sein Lager in gut gearbeitete » Polster - und
Kasten - Möbel NE

"
unter Garantie . Monat -

lrche Abschlags -Zahlung . _____________ ________
18486

Krankenwagen zu vermiethen Dambachthal 12 . 18822

Feuer - und embruchsichere Kassenschränke
solid und billigst . Gebrauchte Schränke nehme in Tausch .
8559 Kassenschranksabrik von H . Weyer , Bleichstraße 20 .

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - Verkauf ,
auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
17194 Chr . Gerhard . Schwalbacherstraße 37 . W ’

Laberdan
,

" WE H
zwei Tage vor dem Gebrauch zu wässern . |

"

22927 Franz Blank , Bahnhofstrasse ^ llljfl
An - und Verkauf A

6 Nerostraße « in Wiesbaden .
6944 «hrM

| Crepe ,
Trauerhüte

und 21630

I Trauerrüschen
q in grosser Auswahl wieder eingetroffen bei

5 Lanfrase D . Stein
,

Lan
£ T

" e

Putz -
, Spitzen - und Modewaaren - Handlung .

Seite 12

Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden statt besonderer Anzeige hiermit die traurige Mit¬

theilung , dass unsere liebe Tante und Cousine ,
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Nur ächt mit dieser Schutzmarke .

M . Marzfeld .
23416

MMW

Masken - Costnme

HusteNicht
Mal ; - Extract u . Caramrilen *

von
L . H . Pietsch & Co . , Breslau .

Englische und deutsche
lUiNaU ^ UillNdHit in vier

Damen - Masken - Coftüme , sowie
Dominos in Seide und Atlas sind zu
verleihen Tannusstrasie 48 . 22031

Cotillon .
Neueste Touren , Orden etc . in grösster

D8wabl . Illustrirter Catalog gratis franco .
€ r . Kraemer , Frankfurt a . M . ,

Liebfrauenstrasse 2 . (F . ä 16/12 . )

habe mich hier als praktischer Arzt , Wund -
arzt und Geburtshelfer niedergelassen . Meine

Wohnung besindet sich 42 Adelhaidstrastc 42 .
Sprechstunden : Morgens 8 - 10 und Nachmittags

3— 4 Uhr .

Dr . med . Martin Berlein .
Wiesbaden , den 18 . Januar 1885 . 23521

. wuvuiimym Größen
( Patent ) ,Wafche - Wringer „

einfach , stark , gut , elegant , billig ,« « entbehrlich für jeven Haushalt .
Lager in den neuesten Maschinen

und Gerüchen für jeden Bedarf .
sm Justin Lints » - - , « ; 3 Bahnhofstraße 3 .

Geschäfts - Empfehlung .

W . Mayer , Schreiner , Kirchgasse 36 ,
empsiehlt . sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten
besonders im Reparirenund Poliren aller Arten Möbelsbei btllrger und schneller Bedienung . 16940

Danksagung .

Seit dem 4 . Februar 1884 litt ich an einer sehr argen
schmerzhaften Sehnen - Entzündung u . s. w . Herr Doctor
L . Neyberth hier behandelte mich mit solcher Aufmerksamkeit
und Umsicht , daß ich genesen bin . Ich sühle mich verpflichtet ,
genanntem Herrn meinen herzlichsten Dank öffentlich auszn -
hrechen.

Wiesbaden , den 18 . Januar 1885 .

।
--- ■= - » turujen ^ annnsftre

ttffilt Kötscll Hfinnirrfirr rr Kirchgasse 11 ,

Hstehlt ’ uyrmalyer , Seitenbau , Part . ,
»etfen u ? Reparrren aller Arten Uhren , Spiel -

Ehrglaser r ^ .
“

a
*?nrtie 6ei billigster Bedienung , i

' Schlussel billigst . 23094 -

Geschäfts - Verleguug .

Geschäfts verkaufe zu Fabrikpreisen :

Rcgcnrohr
"

rc
" ' Thonröhren , schottisches

JFerd . Harig '
,

E1§2Z___
Bau - Materialien - Handlung , Mainz , Rheinstraße .

Kosina Kötsch
, Mldermachcrill ,

r « , rx
" chga s s e 11 , 22922

^ bhrten Herrschaften im Unfertigen von
Coftumen , Kinderklerdern und Masken - Auzüqen ,von den emfachsten bis elegantesten , bei billiger Berechnung .

Augusta Heilbronn
, Klcidcrmchcrm ,

6 Mauritiusplatz 6 ,
eulpfiehlt sich im Anfertigen von Ball - , Gefellfchafts - ,

»u i - hr reeller/und
vlUlgen Pfeifen . 2151 ?

Indische Cigaretten
mit öanabis indica -SafiS

von . G -K .I3VI SE , C “

Apotheker in Paris
Durch Einathmen beä Rauches der Canabis -

indica - GiOAttetteit verfchwinden die heftigsten
Af -hrnaarrfülre , Kraiilpshnfteir , Heiserkeit ,
Gcstchtsschmerz , Schlaflosigkeit und wird die
Haloschwittdsucht , sowie alle Beschwerden der
Äthmungswege bekämpft .

Jede Cigarrette trägt die Unterschrift GRIMAULT& C“ .
Niederlage in allen größeren Apotheken .

B . Herren )L . H . iPietseh & Co . in Breslau ersuche
i ich für anliegende 10 Mark mir 3 große Flaschen Malz
« Extract ( „ Hnste - Nicht "

) unigehend zu senden . Ihr Malz -

| Extract „ Huste - Nicht " und Eararnellen haben fehr
g wohithuend ans meinen leidenden Zustand gewirkt ,
I daß mein Husten fast ganz verschwunden ist .
i Gadebusch in Mecklenburg - Schwerin,Mühlenstraße86 .

Elise Fggers .
I * Extract ä Flasche 1 Mk . , 1,75 und 2,so . Cara

I
mellen Beutel 30 und 50 Pfg . — Zu haben in Wies¬
baden bei Äug . Engel . 49

Oeffentliche Aufforderung .
Den etwaigen Inhaber der unter No . 10631 und 16747 auf

bie Namen Friedericke und Carl Brodt von uns aus -
g-fertmten, angeblich abhanden gekommenen Sparkassen - Abrech -
mngsbucher , über ein Guthaben von je 62 Mk . 14 Pf lautend
Wern » ir mit Bezug auf § . 6 der im Buch abgedruckten
Sparkassenordnung hiermit aus , sich damit binnen einem Monat
der uns zu melden , indem nach Ablauf dieser Frist das Buch
mll und nichtig ist und aus demselben kein Anspruch an den
Verein hergeleitet werden kann .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1885 .
Borschußverein zu Wiesbaden . Eingetragene Genossenschaft

U ° " lL .
_____________

'
Roth . 205

Synagogen - Gesangverein .
Qeute Mittwoch den 21 . Januar Abends 8 -/ - Uhr :

weneral - V ersaininlung '
.

Tagesordnung :
1) Jahresbericht .
2) Rechnungsablage.
3 Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission .« Neuwahl des Vorstandes .

181
o) Abänderung der Statuten .

____ Der Vorstand .
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Hhein - Hoteli
M

Eisenbahn - Hotel t

Schiitzenhoii
tt

Rusili»

Altona .
Portitz .

Herk

Gern #

v . Grothe , Offizier ,
v . Pivett , Lieut .,
Williams , Rent . ,

Höni
Cnrh

Hamburg .
Worms .

Köln .

Mzew

Nm
1

Bracke . Kfm .,
Valz , Kfm .,
v . Hartung ,
Lehmann , Dr .,
Keul ,
Legri , Kfm .,

Grasmann ,
Hirsch !, Kfm ,

Schwarzer
Kellner , Reut .,
Schloss , Rent .,

Moos , Kfm . m . Fr .,
Cook ,
Goldschmidt ,

Cobl®
New-Ri

Grlerl
E

18

Satorn
Thmni
taitij
Selaliö

Wmdri

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 20 Januar 1885 .)

Frankfurt .
Hamburg .

Köln .
Giessen .

Gera .
Rotterdam .

Bielefeld .
Paris .

Frankfurt .
Berlin .

Frankfurt .
Frankfurt .

Bock >
Dresden .

Frankfurt .

Frankfurt .
Köln .

Soden .
Oberstein .

Mainz .
Hamburg .

Dresden ,
W pap ]

Wolfenbütte ].
Köln .

Miehlen .
Leipzig .

Herborn .

Uteri
n
I

Haier
b

Haier

C' uransfalt Aerothali
Hilger , Fabrik !) m . T ., Lennep.

Nonnenhofi

Pfiilier
Pfeifer , Lehrer ,
Rauch , Lehrer ,
Wagner , Kfm .,

Hofi
Mappershu

Erbltl
Mai»

Adler t
Leopold , Kfm ,
Nonne , Kfm .,
Mertes , Kfm ,
Bender , Fabrikbes .,
Brendel , Kfm .,
Schleicher , Kfm .,
Bertelsmann , Kfm ,
Pognon , Kfm ,
Strauss , Kfm .,
Jahn , Kfm .,

Hoffahrt , Kfm .,
Spiegel i

Mikelska , Fr !.,

Kugel :
Stromeyer , Fr .,

Europäischer Hof :
Ihre Dreht Prinzessin Stephanie

von Croy , m Bd , Niederwalluf .

twriiner Wald >

Roetzel , Bergverw .,
Schrefeld , Kfm .,
Weitmar , Kfm .,
Rohn , Dr . ehern ,
Bender ,
Dürr , Kfm .,
Zimmermann , Kfm .,
Bäringer , Kfm .,
Müller , Kfm .,
Frank , Kfm .,
Mayer , Kfm ,
Schmidt , Kfm ,

Mecke , Kfm .,
v . Othegraven ,
Grabley , Kfm ,
Scbuppert , Kfm .,
Todt , Lehrer ,
Schuhmann , Kfm .
Bender ,

Einhorni

Kling , Kfm ,
Phiiipsohn , Kfm .,
Sauer ,
Fritz ,
Strider , Kfm m . Fr .,
Schrot , Fr .,

Haiger.
Flschwege.

ÜWL
Itaieim .

Fmteutial .
Aschen.

, FmM
FmM
Cremt .
Dortmiil

Binga
Heilbrei

Parci

Hönif
Prote

d
Prote
Käthe

I
- 7

Weiue Killen i

Nagel , Vevey .
Wnssauer Hofi

Meyer , Dublin .
Hotel du IVordt

& 3mtu

1 Ik < v M » . e A MM •

die sich mit dem Verkauf von Werthpapieren auf Raten¬

zahlungen befassen , finden bei einem renommirten Bankhause

sehr günstiges Engagement .

Offerten nimmt entgegen das

Bankinstitut Bauer L Co . ,
Amsterdam .

Düsseldorf .
Leipzig .

Berlin .
Ludwigshafen .

Limburg .
Alzey .

Hotel du - -----
Kibbin , m . Farn . u . Bed , Amerui

Hotel
Johsing , Neuelj:. 932529$Schildmann , raoriKD ,

I „ Frivathäuser
- i

Pension lnternation *
16i

Goldstorp , Fr . w . Fm .,

bti ma
falte bi
Io Haiti
«rbiachl
Mwicht
58 M,
1. OM

Krügel , Kfm .,
Bastgen , Fbkb . m . Fr . , Wittlich .
Russ , Kfm, , Biebrich .

12Me
Mat t
schasvtkl
mgtfauf
MM .

Johannes Niebergall von Engenhahn , A . Idstein , wohnh . dahier , m
Philippine Caroline Dick von Odersbach , A . Wetlburg , wohnh . dahier. -
Dachdeckcrgchülfe Heinrich August Lotz von Wasenbach , A . Diez, KM
dahier , und Christiane Elisabeth Arnold von Klingelbach , A . NasM
ivobuh . dahier , — Der Handelsgärtner Gottlieb Marquard Möller »
Norderbrarup in Schleswig , wohnh . dahier , und Lisette Wilhelmine te
von Heckholzhausen , A . Runkel , wohnh . dahier . — Der VeraoldergeW
Wilhelm Bernhard August Koch von Alt -Strelitz im GroßherzoM
Mecklenburg - Strelitz , wohnh . dahier , und Emilie Theis von Haina , z,
Herborn , wohnh . dahier . ,

Verehelicht : Am 17 . Jan ., der Sergeant Anton Merten d«
Allendorf in Westphalen , wohnh . dahier , und Wilhelmine Caroline E» l
non Esch , A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 17 . Jan ., der Siinta
nehülfe Johann Rauch von Dörnbach , A . Idstein , wohnh . dahier, «
Catharine Schlicht von Elsoff , A . Rennerod , bisher dahier wohnh. - fc
17 . Jan ., der Taglöhner Johannes Mann von Münster im Kreise Mm
wohnh - zu Dotzheim , und Catharine Luise Debus von Nastätten , dich
zu Dotzheim wohnh .

Gestorben : Am 16 . Jan ., die unverehel . Haushälterin HeM
Bauschmann von Kirberg , A . Limburg , alt 57 I . 8 M . 5 T . - 1
17 . Jan ., Carl , S . des Schlossers Carl Cramer , alt 7 M . 25 $ . - 11
17 Jan ., der Friseurlehrling Joseph Behringer , S . des MM
Caspar August Behringer , alt 15 I . 10 M . 20 T . - ß
18 . Jan ., Anna , unedel ., alt 5 I . 11 M . 1 T . — Am 18. I «,
der Füsilier Ludwig Eschbach von Hellstem , Kreises Gelnhausen , alt BZ.
5 M 27 T . — Am 18 . Jan ., Starte Eva , geb . Pabst , Wittwe des Äs
löhners Philipp Feuerbach alt 52 I . 7 M . 25 I . - 31m 18. San k
unverehel Kaufmann Emil Noldeke von Nordheim m der Provinz H«
nover alt 40 I . — Am 18 . Jan ., Paul Moritz , unehel ., alt 7 T . - tii
19 Jan die unverehel . Rentnerin Elvire von Othegraven von Pomp
alt 70 I 2 M 1 T « Snigliches Standesamt

Gesuche :

Gesucht für eine größere Brauerei ein geräumiges
Wirthslokal mit Garten in guter Lage . Näheres Kapellen¬

straße 5 , Parterre rechts . 235 zu

Angebote :

Lanaaasse 6 ist die Bel - Etage mit

Balkon , bestehend in 6 Zimmern ,

Küche und Zubehör , per 1 . April zu

Vermietheu . Näh . im Laden . 21446

Louifenstraße 15 (Sonnenseite ) sind 2 - 3 möblirte Parterre .

Zimmer zu vermiethen .

Mau erq ässe 10,1 , ein gut möbl . Zimmer zuvermißen 2119b

Parkstraße 23 hochelegante , große Villa mit Stallung zu

vermiethen . Näheres daselbst . (
“ 8 I

RbeinstrastelS sind 3 — 4 Zimmer zu verm . 22163

m sind Zimmer mit und ohne
Rhemstrasze 47 Pension zu vermiethen . 21270

Rheinstraße 58 ist die Bel - Etage von ? geräumigen Zimmern

auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen von 10 — 2 Uhr . 2 ^ 787

. » i - i ». QA ein (aufVerlangen auch zwei ) möb -

lirte Parterre - Zimmer mit voll¬

ständiger Pension auf gleich zu vermiethen .

Römerberg 37 sind mehrere Wohnungen aus den 1 . W

Möblirte Parterre -Zimmer Adelhaidstraße 16 . 11523

Ein geräumiges , gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Helenen -

Möb ^ Zimmd vermiethen Goldgasse 9 , Hth,2 St . 22945

Ein heizbares , möbl . Zimmer zu verm . Mauergasie 9 . 2310b

Ein gut möblirtes Zimmer auf 1 . Februar zu vermiethen

Michelsberg 30 , I . . .
Eine Mansarde zu vermiethen . Näheres in der

Expedition dieses Blattes . 23561

Eine möblirte Dachstube zu vermiethen Steingasse 35 . 23d1d

Eine ländliche , schöne Wohnung , gesundeste Lage , 4 - 5 Zimmer

mit oder ohne Möbel , zu verm . Platterstraße 23 a . 23411

Ein Laden mit Zimmer in vortheilhaster Lage per 1 . April

zu vermiethen . Näheres m der Exped . d . Bl . 23391

Gut möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 73 2 St . 235 t 1

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 23 , Hth . 23d <5

Ein reinlicher Arbeiter kann Kost und Logis erhalten

Frankenstraße 6 im Hinterhaus , II .__________________
23115

Pension Villeggiatura , Bad Soden . Schönste Lust ,

mäßige Preise . Beste Referenzen Nicolasstraße l . Part . 21330

Auszug aus den Civilstands -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 19 . Januar .

Geboren : Am 12 . Jan , dem Tünchergehülfen tsitrl Brand e. T ,

N Elisabeth Philippine . - Am 10 . ^ an , dem Mübechatwl . r Georg

Reinemer e. T , N . Frieda . — Am 14 . Jan , dem Schuhmac ^ r Philipp

Michel Jwillinae e S R . Philipp Christoph und e. T , N . Elisabeth .
^ Angeboten : Der Bahnhofarbeiter Stephan Veit von Bretten

Großh . Badischen Kreises Karlsruhe , wohnh . zu Getsenheim fttcher zn

Sonnenberg und dahier wohnh , und Margarethe Kunigunde Dtutter fion

Obertiefenbach , A . Runkel , wohnh . dahier . — Der Schuhmachergehulfe

Wsch -
W , 4
Kl , 3!
K > 18

MiÄ
K 66

nanu - - M M
GW gS »

3648237£

22921
_____ ( Doppeltes Porto .)

"
Ein Kind wird zum Mitstillen gesucht Adlerstraße 24

im Dachlogis .____________________ __ ______________
23468

Zwei französische Bettstellen mit Sprung - und Roßhaar¬

matratzen u . Äeil billig sbzugeben Michelsberg 12 , 2 St . 19986

Stern : ,
v . Humboldt , Lieut , SaarbrM «

Taunus - Hotel i

Kolb , Major , SW *

Arndt , Major , BodW

Schedler , Assist .- Arzt , » -

v . Plessen , Refer ,
Neumeyer , Kfm .,
Schmalz , Kfm , M
v . Oper , Gutsbes ,
v . Ritter , Rent , ®

Nöldecke , Kim ,
1

Hotel Victor !» '

van Durenbode , Fr . BenR’
8;,fj M 57!

» d Ä

W22 5%
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Fremden - Ffihrer .

Hönigl . Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Der Waffenschmied “ .
Cnrhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concert .
Herkel ’sche Hnnataautellnng ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 5 Uhr .
fienittl de - <Sallerle des Sa » « . Knnstverein » ( im Musi um ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11—1 und von 2 —4 Uhr .

Höniffl . Landesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

ilterthums - Museum ( Wilhelmstrasse ) . Während der Winter¬
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

Haieerl . Telegraphen - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiaerl . Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Ktinlgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Wothkirche ( Friedrichstrasse 28 ) Den ganzen

Tag geöffnet
lyaagoge (Michelsberg ) . Wochentage Morgens 7 ' ,5 und Nachmittags

3l/a Uhr Synagogen - Diener wohnt nebenan .
lyaagoge (Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1885. 19 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttel .

Barometer*) ( Millimeter ) . 758,8 757,9 757,9 758,2
Thermometer (Celsius ) . . - 0,6 + 1,6 — 2,0 — ois
DimMannmig (Millimeter ) 3,2 2,4 2ck 2,7
RelativeFeuchtigkeit (Proc .) 73 46 64 61

Windrichtung u . Windstärke j N .O .
schwach .

N .O .
schwach .

N .O .
schwach .

—

allgemeine Himmelsansicht | Völl , heiter . Völl , heiter , völl . heiter . —

Äegttmengcpro D ' in par .Cb . - 1
*) Die Barometerangaben sind auf 0 -> ff . reducirt .

Marktberichte .
19 . Jan . (Viehmarkt . — Nach dem „ Franks . Journ . " )

auf der ungefähren tgöhe des letzten
fti h £ er ^ ^Aauf von Fleisch bei den Dletzgern , in Folge
L brllmen Geflügels und des günstigen Aus -

/ äiü» rosiger Gegend , immer noch sehr langsam geht ,
Nett bis sie ihre Stände theilweise au -

L Qual . per Gentner Schlacht -
2

; Qual . 62 - 64 M ., Kühe und Rinder 1 . Qual . 55 bis
I Ä

5 ? M ., Bullen 45 - 50 M ., Kälber per Pfund
JjS 2

/ Qual 50 Pf ., yämmel 1 . Dual . 60 Pf . , 2 . Qual .
W ’ » pr -ma Hannoveraner 52 - 56 Pf ., aus hiesiger Gegend

6eu igen TOarfte 397 Ochsen , 382 Kühe und Rinder,
wen M E ° lber . 113 Hämmel und 203 Schweine ; Zutrieb in der
l& eb uw

Stück Hornvieh , 828 Kälber , 145 Stück
« ÄfÄn ® tenc Bb -60 Spaiisäue ; letztere , die meist zur Zucht
30 A

tourben , stellten sich >e nach der Qualität das Paar auf 20 bis

iöttiif8

rbrdti*

li
raiM
;ka *
« e*
klein*

Mi»
A

Be*
armstÄ*

, , , . , Berloosungen .
IS. Jmum w

' lassen - Lotteri c. Ohne Gewähr .) Bei der am
Nite tin t9eJ^ ten

.
Z ^ ung der 4 . Klasse 171 . König, .

4 ßottmc flelen : 1 Gewinn von 30,000 Mk . auf No .
51 '

M ^ ?„
ne von ie 6000 Mk . auf No . 56464 68181 76534 und

M Wo Ä ° uf No . 3112 3538 5179 <8359
<$ 142063

°
ifii4Qa S 23918 2ol06 28048 29064 31772 38333 40990

66186« 370 RA ^ 938 51649 52411 52834 53141 55623 57677 65222
80677und 85^ 0 ^ 7196 69475 71063 73421 76597 77186 79266 79714
$032734 nYoa5 O^ .

el^ nne uon je 1500 Mk . auf No . 117 976 1984
2359623920 » So9138 9268 13649 15418 ! 7438 19328 21640

" u,j 3648237295 j ^ ?Z 26341 27802 28324 28579 34933 35303 35690
El =627157992 aäÄ 43047 44592 45682 47098 49875 54371 54454 55306
R“3 8152888176

63070 63363 67226 67401 72334 73078 78595 79636
B3 D 2025 2277 9& Q7L^ c*Pmne v ° u ie 550 Mk . auf No . 398 607
B*y M >2̂ 94 3037 ^ nl ?8o?^ o

9175 16433 16872 17214 23441 28502
S 45798 46058 »E208 39415 39741 39843 40472 40500 41067
S1W

M 55571 väS 4J/ £2 47344 47551 49855 50058 50140 52459 53630
>' J M 68693 7öSS MW 57524 57557 58037 60370 63477 64143 66322

* 33 79944 8204Ü rot 70 o^ S6 75701 67067 76129 76819 77558 79082
Meuei' 9325293591 937m »AS 84049 85444 87496 88408 90953 91707 93134
>rsi »3/65 94401 .
iale : ,
EBP ’

Badische 4 pCt . Eisenbahn - Anleihe v . 1862 — 1864 .
Die nächste Ziehung dieser Anleihe findet Mitte Februar statt .

Gegen den Coursverlust von ca . 23/t pCt . bei der Ausloosuna
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin ,
Französische Strafte 13 , die Versicherung für eine Prämie
von 12 Pf . pro 100 Gnlden . 26

Frankfurter Course vom 19 . Januar 1885 .
Geld .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20Frcs .- Stücke .
Sovereigns . .

aeriales . .
ars in Gold

167 Rm .
• 9 „
■ 16 .
• 20 ,
• 1° .
. 4 .

60
63
19
40
72
21

Pf .
Wechsel .

Amsterdam 169 .25 — 30 bz .
London 20 .48 bz .
Paris 80 .90 bz .
Wim 165 .35 30 - 35 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4% .
Reichsbank -Discouto 4 % .

Isola bella .
Novelle von R .

(4 . Forts .) -------

Clarissa zögerte verlegen mit der Antwort . „ Das schon nicht ,
obgleich ich Gründe hatte , das endliche Ziel meiner Irrfahrt
zu verschweigen .

"

„ Ich achte diese Gründe und will mich nicht in Dein Ver¬
trauen drängen .

"

„ Das besitzt Du im vollen Maße — bedarf es erst meiner
Versicherung ? "

„ Nein , nein — ich bin davon überzeugt , und diese Ucber -
zeugung macht mir mein Geständniß leichter . "

„ Ein Geständniß ? Du sprichst in Räthseln .
"

„ Deren Lösung ich Dir nicht vorenthalte . Ich komme dircct
nut Eilpost aus dem Rhonethale , um Dich auszusuchen .

"

„ Dein Gesicht ist ernst , Bruno — hast Du mir eine Trauer -
botschaft aus der Heimath zu überbringen ? Zögere nickt länger -- "

» Sei unbesorgt , Clarissa , das ist es nicht . Wenn ich ernst
gestimmt bin , so ist es nur der Widerschein des Schmerzes , der
m : ch um Deinetwillen erfaßt . Ich hörte in Genf seltsame Bot¬
schaft — sie trieb mich in Deine Nähe .

"

Clarissa hatte bei seinen Worten erstaunt aufgcblickt , aber
als sie seine Augen so ernst und doch so treuherzigen die ihren
forschen sah , wandte sie ihr Gesicht schweigend zu Boden .

„ Vertrauen um Vertrauen , Clarissa .
" Er hatte ihre Rechte

ergriffen , die sic ihm zögernd überließ . „ Dich quält ein bitterer
Seeleuschmerz und ich bin gekommen , wich Dir als Arzt für das
wunde Herz anzubietcn . Traust Du meiner Uneigennützigkeit ? "

„ O , Bruno , Du bist ein herrlicher Mensch ! "

„ Clarissa , ein Anderer hat mich um feine Hülfe gebeten , ein Anderer
fand zugleich mit mir Deine Spnr in Gens — darf ich ihn neunen ? "

„ Nein , nein, " rief Clarissa , indem sie vom Sitze aussprang
und in kaum zum bemeisterndem Zorn die kleinen Hände ballte .
„ Schweig nur von ihm ! "

„ Wie heftig Du noch bist ! Ich hatte Dich ruhiger erwartet .
"

„ Ich errathe Alles — in seinem Auftrage bist Du hier ,
ihm , der zu feig ist , seine eigene schlechte Sache zu vertreten ,
ihm sollst Du die Brücke schlagen helfen zu dem Herzen des Weibes ,
das er tödtlich beleidigt .

"

„ Mäßige Dich , Clarissa , ich bitte , mäßige Dich ! Ist das
Versöhnen gar so schwer ? "

„ Es gibt Kränkungen , die weder entschuldigt , noch vergeben
werden können . Kennst Du den Verlauf dieser erbärmlichen
Farce ? Hat er Dir die volle Wahrheit gebeichtet ? "

„ Er lhat es reumüthig und zerknirscht .
"

„ Nun denn — ich appellire an Deine edle Denkungsart —
nach einer solchen Beleidigung , nach einem derartigen

öffentlichen Schacher um einIFrauenherz , eine Umkehr für möglich ?
War nicht der Abbruch jeder Beziehung , das vollständige Vergessen
des Unwürdigen , die einzig rechte Antwort , die ich ertheilen konnte ? "

„ Du hast gesprochen , ohne zu höreu , Du hast verurtheilt ,
ohne Geständniß — war dies gerecht ? Das Gerede einiger
Gecken , boshafte Zuträgereien mißgünstiger Schwätzer genügten
Dir , um leichtherzig die Liebe eines Mannes von Dir zu werfen ,
um deretwillen Du dereinst -- doch verzeih

'
, verzeih '

, daß mir
alte Gedanken kommen — ich passe schlecht zum Unterhändler — "

» Wer sagt Dir, "
rief Clarissa , schnell über die letzten seiner
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Worte hinweggehcnd , „ daß ich
' s leichtherzig that ? Was weißt

Du von dem Kampfe , den mich das Scheiden von all meinen

Hoffnungen gekostet ? "

„ Man spricht von Scheiden , in der Hoffnung auf eine

Wiederkehr — nur für das gern Verlassene gibt es kein neues

Erwachen ' Laß ' " — Bruno ergriff ihre Hand , — „ Deiner

besseren Regung die Herrschaft , bekämpfe diesen Zorn , mit dem
Du Dich selbst am härtesten strafst , denk ' an die Wiederauf¬
erstehung dessen , was Du im blinden Eifer mitleidlos begrubst ! "

„ Ich kann cs nicht , ich kann cs nicht — "

„ Du wirst können , wenn Du willst — wir halten oft eine

Sache für unmöglich , weil wir zu trag oder zu stolz für einen

Versuch sind .
"

„ Doch diese Sache ist des Versuches nicht werth .
"

„ Warum nicht ? Es thut mir weh zu sehen , wie Du grau «

sanier Lust Dich selbst belügst — Deine Neigung gehört nach wie
vor Curt , aber Deine Hartnäckigkeit läßt dies Geständniß nicht

zu . Was hat er denn so Schlimmes gcthan , daß es nicht ver¬

ziehen werden könnte ? So hoch steht Keiner , daß er nicht einmal

straucheln könnte in böser Stunde .
"

„ Straucheln wohl , aber nie zn so tiefem Falle kommen .
Das Herz , das wahrhaft liebt , trägt seine Neigung nicht auf der

Zunge — mit Schmutz hat man beworfen , was ich rein und

unentweiht in meinem Busen trug .
"

„ Du bist unversöhnlich , Clarissa .
"

„ In diesem Falle — ja ! Ich kann ihn nicht wieder sehen , ich
kann nicht — um seiner selbst willen müßte ich vor Scham vcr -

* Deutscher Reichstag . ( 28 . Sitzu
Das Haus setzt die Berathung des Militär - Et «
außerordentlichen Etats werden genehmigt . Zn der Forderung von 289,000
Mark zur Errichtung einer Unteroffizier -Vorschule in Neubreisach beantragt
Abg . Keller Namens der Commistion Ablehnung . — Aba . v . Massow
beantragt die Wiederherstellung der Regierungsvorlage . — Abg . Hermes
ist wegen der Finanzlage für die Ablehnung . — Abg . Birklin ist für

* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . SitznnaH ^
19 . Januar .) Im Hause ist eingegangen der Bericht über bie
ausführnngeii und Beschaffungen der Bahnverwaltung in 1883/84 k
Eisenbahnbericht für 1883/84 , der Nachweis über die Verwend »»» k
Dispositionsfonds der Bahnverwaltung ( 1,500,000 Mark ) in 1883/84
Gesetzentwurf betreffend die Zusammenlegung der Grundstücke im Geltm »!
bereiche des rheinischen Rechts , die Denkschrift betreffend die Uebertoeifim
des gewerblichen Unterrichtswesens und der Pflege des Kunstgewerbes tw
dem Cnltus - an das Handelsministerium . — Das Haus tritt in die e»
Berathung des Gesetzes betreffend die Verstaatlichung der BraunschweiMii
und der Halle - Sorau - Gubener Eisenbahn . Vier Redner sind für
gegen die Vorlage gemeldet . — Abg . Büchtemann : Er und s»
Freunde hätten gegen die neuen 33e- a ~~ w; * ■------ - ......
der prinzipielle Streit , ob Staats -

sei , die neu erworbenen Reichslande zu behalten , der möge für den Titel
stimmen . — Abg . Richter protefiirt dagegen , eine Rützlichkeitsfrage zu
einer nationalen aufzubauschen , wie dies der Vorredner getljnn habe ; es
sei sehr bedenklich , auch nur anzudeuten , als ob die voraussichtliche Ab¬
lehnung der Position auf eine verminderte Absicht des Reichstages deute ,
Elsaß -Lothringen für Deutschland zu behalten . Ter Bau des Kaiserpalastes
zu Straßburg habe eine nationale Bedeutung , der Bau einer Unteroffizier -
Vorschule zu Breisach aber nicht . — Abg . Windthorst wendet sich eben¬
falls gegen die Argumentationen des Abg . Fischer und erklärt , nur aus
finanziellen Gründen lehne das Centrum die Position ob . — Der K riegs -
mi ui st er betont , die Regierung sei von der Nothwendigkeit der Vorlage
so sehr überzeugt , daß die Position int Falle ihrer heutigen Wlehnung in
dem nächsten Etat wieder erscheinen werde . — An der weiteren Debatte
betheiligen sich die Abgg . Sattler , Windthorst und Rickert , worauf
die Forderung der Staatsregierung gegen die Stimmen der Conservativen ,
der Reichspartei und der Nationalltberalen abgelehnt wird . — Eine weitere
Reihe von Positionen wurde nach den Vorschlägen der Budget -Commission
erledigt und demgemäß die Forderungen für die proiechrten Kasernen¬
bauten in Berlin , Culm , Danzig , Rathenow , Naumburg , Ratibor , Schleswig
und Kassel gestrichen . Nächste Sitzung Dienstag um 1 Uhr .

die Bewilligung . — Abg . Windthorst kann in einem Augenblicke , wo
die Finanzlage zwingt , mit den nöthiasten Ausgaben zurückzuhalten , nicht
Hunderttausende zu einem derartigen Experiment bewilligen . — Abg . Graf
Moltke hebt hervor , neben dem Offiziercorps sei der Uuteroffizierstcmd ,
der heute viele Lücken aufweise , das wichtigste Moment für die Tüchtigkeit
der Armee . Zur Ausfüllung der Lücken im Unteroffiziercorps bitte er um
Wiederherstellung der Regierungsvorlage . Die Gebäude seien bei Neubreisach
schon so gut wie vorhanden . — Abg . Baumbach sagt , heute sei in der
Budget - Commission mitgetheilt worden , 125,000 Mark , die der General -
Postmeister zur Aufbesserung der Post -Seeretärgehälter beansprucht habe ,
seien im Bundesrathe gestrichen worden . Bei solcher Finanzlage könne er
nicht für die Unterossizier - Vorschnle in Neubreisach stimmen . — Der
Kriegsminister erklärt , die Vorlage sei gemacht worden , um die
Qualität des Nachwuchses der Unteroffiziere zu heben . Man habe vielfach ,
um die Mangnements in dem Unteroffizierstande zu decken , mit minder
aualisizirten Leuten sich behelfen müssen , was auf die Dauer nicht angäng -
lich sei . Die Erfahrungen mit den Parallel - Anstalten in Weilburg und
Annaburg sprächen für die ganze Organisation . Das Ordinarium des
Etats werde dadurch nicht in sehr erheblichem Maße belastet , jedenfalls
nicht in einer solchen Weise , die zu dem Nutzen der neuen Unteroffizier -

Vorschule in einem Mißverhältnis ; stehen würde . — Abg . Windthorst
hält die finanziellen Bedenken aufrecht und lehnt die Bewilligung der
Position zwar nicht für alle Zeit , aber doch für dieses Jahr ab . — Abg .
Fischer spricht für die Bewilligung und betont das nationale Moment
bei der Errichtung dieser Schule , was aus der heftigen , von der elsässischen
Protestpartei dagegen erhobenen Opposition erhelle . Wem es Ernst damit

Verstaatlichungen keine Bedenken , nadta
. ________ . _______ . . . als - , ob Privatbahnen , bereits end» ,

"

entschieden sei . Besonders sei bezüglich der Braunschweigischen Bahn W lo 1
Interesse der Regierung anzuerkennen , den herrschenden Zustand zn p *' 1' 1

endigen . Die Erwerbung der Halle - Sorau - Gubener Bahn sei oleidifaii ,
völlig gerechtfertigt , weil sich die B -chu allein nicht halten fönne , bielS "

untergehen würde . Zur Prüfung
'

der Einzelheiten schlägt Redner ä
Vvrberathung der Vorlage durch eine Commission vor . — Abg . btn
Wedell - Malchow schlagt eine besondere Commission von 21 Mitglied
vor . — Aba . v . Eynern ist ebenfalls für die Vorlage , durch welches
Staatsbahnsystem seiner vollständigen Durchführung nahe gebracht west
— Die Vorlage wird sodann einer besonderen Commission von 21 Mit¬
gliedern überwresen . — Es folgt die erste Berathung des Etats . Fi »
Minister v . Scholz bemerkt , seine bei der vorjährigen Elats -EinbrniMi
gehegten Hoffnungen seien bezüglich der Ergwnisse in 1883/84 nicht m

'

erreicht , sondern um etwas über drei Millionen Mark übertroffen , eütjth
Schätzungen seien allerdings nicht erreicht worden , andere dagegen fyfa
mehr ergeben . In der Domänen - Verwaltung betrage,ber ÜebeM
913,000 Mk ., bei den Forsten 1,904,000 Mk ., überhaupt haben die BetM -
Verwaltungen einen Ueberschuß von 24,574,000 Mk . ergeben , bar*
bei den Eisenbahnen einen solchen von 17,700,000 Mk ., tooDon 410,0001
auf die erst im vorigen Jahre verstaatlichten Eisenbahnen fallen . W ]
die allgemeine Finanzverwaltung betreffe, , so sei dort wegen des AnW ■
der Tabakssteuer ein Mehrbedarf von vier Millionen eingetreten , bagtp
liegen bei ber allgemeinen Staatsverwaltung , obgleich dieselbe über »
Millionen Pensionen mehr verausgabt habe , doch Ersparnisse von 730,000®
vor . Das Extraordinarium habe eine Ersparniß von 219,000 Mk. acM
Der gejammte Ueberschuß in 1883/84 habe sich demnach auf etwa ? M
Millionen gestellt , welche zur Eisenbahnschuldentilgung verwenbet treck«
sollen . Was die Ergebnisse des laufenden Etatsjahres anlange , io feieis
Ueberschuß von 10 Millionen zu erwarten , darunter etwa 3 Milliewl »«
der Forstvcrwaltung ; letztere refultire daraus , daß bei den Staat * » fi6
durchgängig inländisches Holz verwendet werde ; wäre der HolzzüM ,
so würde auch die Forstberwaltung noch höhere Einnahmen erziele ff?-

halb spricht der Minister die Hoffnung aus , diese Erhöhung desHMV
werde bald eintreten . Die btrecien Steuern lassen einen UeberW »
21/ . Millionen gegen den Voranschlag erwarten . Bei den Gerichtskotv «

wegen der Aenderung der Erhebung ein bestimmter Ansatz unthimliq .
viel aber sei sicher zu erwarten , daß der laufende Etat weder ein Die

noch ein Minder gegen den Voranschlag ergeben werde , die Furcht in
einem Deficit sei hier unbegründet . Berücksichtige man dabei , bm öl

laufende Etat ebenfalls , wie der vorhergehende , einen erheblichen Blick

zur Tilgung der Staatsschuld disponibel halte , so könne man denZuW
als befriedigend bezeichnen . Zum vorliegenden Etat 1885 86 fei i« t/
merken , daß durch die Erhöhung der Matrikularbeiträge für unseren w
ein Deficit von 2,209,100 Mark verursacht werde , andernfalls wurde K

Etat ohne jede Inanspruchnahme besonderer Mittel balanciren . DarmI
kein Fiasco der bestehenden Wirthschaftspolitik zu erkennen , vielmchr M

fortgesetzt daran festgehalten werden , daß nur durch die inbirecten Steuer:

die großen Mittel zu beschaffen seien , welche zur Deckung der Bebitrm

erforderlich sind , und ba das Reich , welches ja an Preußen schon■M

mehr geleistet habe , als Preußen an das Reich gezahlt habe, , den SW -

zu dieser Einnahmequelle habe , so müsse auch das Reich diese Mm » £
währen ; deßhalb dürfe mau nicht stillestehen , sondern man müsse w w

weiteren Ausbildung der indirecten Steuern fortschreiten zum Nutzen »

Reiches und des Landes . ( Beifall rechts .) — Abg . Rickert wemt ,
doch kein rührnenswerther Erfolg der Finanzpolitik , wenn Deficur »

stehen , die durch Aisteihen gedeckt werden müssen ; wenn man um die
und Spiritussteuer herumgehe , sei auch gar nicht abzuschen , wo fc® ” I

Reich ober ber Staat bie Deckungsmittel herbekommen solle . Tie
des Ministers bezüglich der Holzzölle würden hoffentlich nur ^ fr

-

bleiben , sonst müßte ber .Staat für seine Bedürfnisse an Holz enc-rnv -

träge mehr bezahlen , als ohne Zoll . Das Ergebniß der
waltung scheine wesentlich bedingt durch die bestehende Zuckenter ^ .

zeige , wie hoch die Einnahmen der Zucker -Produzenten seien und

augenblickliche Krisis nur durch die bisherige Besteuerungsweiie des

hervorgerufeil sei . Die neue Wirthschaftspolitik habe weder m ■ t

noch in Preußen im Geringsteri ihre Versprechungen erfüllen kon»

Abg . v . Zedlitz führt aus , gerade die neue Wirthschaftspolim
hindert , daß der Etat um 72 Millionen schlechter stehe , als er gego ®

jg
stehe , was einer Erhöhung der birecten Steuern um 125 4-' roce ™£
kommen würbe . Auch bie in Aussicht genommenen Erleichterungen
birecten Abgaben seien zum nicht geringen Theile eingetreten ; es M

immerhin noch sehr weitgehende Erleichterungen vorzunehmen , w»- ।

Aufgcben ber jetzigen Wirthschaftspolitik schon allein verbieten wur ■ .

Aufgebeir verbiete sich aber auch , weil sich bie LaubwirthMst Z ■ —
Lage befinbe , welche unbebingt Hülfe nothwendig mache . Evecho I

im Interesse ber Landwirthschaft und zur Ermöglichung einer » .

rung ber Schul - unb Communal - Lasten bie Weiterführung der

refbrm unbebingt nöthig . — Nächste Sitzung Dienstag um H ug •
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